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E groͤſſeſte nno боф Schatz / welchen $$ 


bendige heilige Fewerd 


(haten ГЕ еШ 


Troſt / von dem Vater des Liechts 


UIN V 


Ar HEAD | 
fies / durch JEſum Chriſtum vnſern HErra 


Umechtige vns 
"gebe hat / ift fein hei 
eren Vrſprung vnd 
Mund feiner Heiligen 

и Geif des orm hat 
trus ſagt: Die heiligen 
Paulus auch die Heilige 
geblasen / welches am H. Pfingſt⸗ 
Paulus hat das Evange 
bft gehoͤret / gelernet vnd 
rifft gehoͤret / vñ foL dieſer 
enſelben für das thewreſte vnd 
em Allmechtigen von Hertzen 

abrem ond fortp flangen. 
faus dem / vom Herrn D,Mar- 

vberſehenem E 
fleiſſigſt 


Er den aus Goͤttlicher / Vaͤterlich 


zu erfrewen. 
zer die H. Schrifft leſe 
T dencke / es rede Gott ſelbſt 
einem leſen haben / Ja er wird dif 
es ons vorgebildet ift an Noſe / da 
Moſes her У 
du au 


nach dem Fleiſch ablegen / 
ertzen / die jrꝛdiſch gefiñet ſeyn⸗ 


gemeinſchafft mit (Di, 
d ff du ſteheſt / iſt ein heilig 
anbe eben bleiben / nit wider zu rü 


— 15 apffen Con getz / das iſt 
gelber feiner Liebe / welches Jewel 
Ou difti grünender Puſch fcn ſol / 
taut Chrifti ſpricht: Ich habe mel 
Juͤſſe gewaſchen / wie fot ich fic wi⸗ 
nb war hingangen. Zum dritten 
betrübt ſein / wegen deiner Sünde 
nicht werth achten mit GOTE 
It kmdlicher Furcht / in Liebe / Ge 
Gescht zubrochens Geiſtes iſt / vnd 
wel Lab oerhallen, das du mi 
0109 ſelber geheſt / nnerlich im Her⸗ 
КОЧ ond erleuchtigung nit ſeufftzen 
bein Gbrift ſeyn / das Wort Gottes 
Vir reden in (inem Wort / vnd die 
quabeenfag HERRN 3662 
бк LEN. Š 
Johann Arndt / des [oblichen $ enthr 
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zu beſtetigung des Ehriſtlichen Glaubens / zur erweckung der Gott: 
lichen Liebe vnd tvatbafftigen Troſtes / vnd zur befestigung der gewiſſen 
Hoffnung des Ewigen Lebens. 


In 12. kurtze Capita gefaſſet. 


Von Gott, | 
JE Heilige Göttliche, 
GSchrifft lebret:Dzein 
| Goti fep / vnd orco vn⸗ 


in der Einigen 550666010 / cinco 
Hoͤttlichen Beſens / der Vater / der 
Gohn / der heilige Beiſt. Welche 
aus lauter Soͤtelicherlstebe bñ 650; 
te alle dinge geſchaffen / von dem 
alle ina ihren Brſprüng haben / 
ohne welchen gar nichts iſt / auch 
nichts beſtehen kan / welcher All⸗ 
mechtig /[Barmhertzig / Berecht / 
Heilig) Warhafftig / vnd allein 
Meiſe iſt / der alles in allem wir- 
cket / nach feinem Wolgefallẽ / dem 
man nicht einreden darff / warumb 
ers alſo oder alſo machet. 


à 1.66.8. Wir haben nur einen Gott den Vater / von 
welchem alle ding ſind / vnd wir in jhm / vnd einen HErrn Ser 
fum Chriſtum / durch welchen alle ding find vnd wir durch jn. 
|b r Cor. 13. Die Gnade enferé HErrn Уи € briftirbte 
Liebe Gol d die Gemeinſchafft des heiligen Geiſtes / ſey 
mit euch alle vn. 

Joh. i. Ich wil euch den Troͤſter ſenden vom Vater den 
Geiſt der Warheit. 
с Am Anfang ſchuff Gott Himmel vnd Erden etc, Vnnd 
Gott ſahe an alles was er gemacht hatte / vnd fife / es war al 


Pfal. 204. HErr wie ſeynd deine Werck fo gros vnd vlel 
dit haſt fie alle weißlich geordnet / vnd die Erde iff voll deiner 
Guͤter / Es wartet alles auff dich. Du nimbſt weg jren Othem 
ſo vergehelt fici etc. 

5 t es ift kein ding vnmůglich für dir / der du 
wolthuſt in tauſent Glied / G Err Zebaoth / gros von Rath vnd 
mechtig von That. 

f Pfalz, Der Herr ift Gnedig vnd Gerecht / vnd vnſer 
Gott iſt barmhertzig. 
ó я Heilig Heilig ift Bott ber HErr Zebaoth. 
b. Star. Die wege des Herrn find eitel Güre vn Warheit. 
Gott bem ewigen Koͤnige / dem vnvergenglichen / vnſicht / 
‘batt vnnd allein Weiſen fey Ehre vnd Preiß in Ewigkeit / 
Amen. 
£ rt Corinth. 12. Es find manicherley Gaben / aber es iſt ein 
Geiſt vnd es find mancherley Empter / aber es ift ein Herr / 
ii пране krefften / aber es iſt ein Gott / der da wuͤrckt 
alles wuͤrcket derſelbig einig 
nach dem er wil 
Romi g iſt du / das du mit Gott 
rechten wilt ? д 11 Werck zu feinem Meiſter / 
Warumb mache 2 
Eſa Ar Wehe dem ! der mit famem Schöpffer hadert / 


Summa ond Anßalt der gantzen eiligen бн 


«3600724» le Re a(o) zi> 


Nemlich: Der Scherben mit den Töpffern des Thong; 
Spricht auch der Thon zu ſeinem Toͤpffer Wasmacheftu? | 
Jer. 18. So ſpricht der HErr / Sthe / wie der Thon iſt in 
des Toͤpffers Handt / dijo ſeyd aud) jhr vom Haus Iſrael in 
meiner Hand. 


II, 
Schoͤpffung der Menſchen / 
vnd Cünbr, 1 
I z derſelbe ote Adam geſchaf⸗ 
fen hab / jhm zum Bild vnd gleich⸗ 
nus / vnnd geſetzt zu einem Berren 
ober alle Ereatur auff Erden / Vn 
das atte des Teuffels Neidt vnd des 
Wenſchen Vngehorſalmn / in dieſe 
Welt kommen (eo die Günde / vnd 
der Todt durch ote Guͤnd / bnd dz al⸗ 
o alle Penſchẽ in Adam vnd durch 
Adam Стос ten. 


a Gen x. Gott рие enſchen machen ein Bild 
[ðs vns gleich ſey / die da herrſchen bee die Fiſch un Meer / vnd 
Побег die Vogel bnter dem Himmel) ond vbex das Vtehe /etc. 
Oo Gott ſchuff den Menſchen jhm zum Bulde / 

Gottes ſchuff er ihn / vnd ſchuff fic ein Maͤ 
b Gen. z. Die Schlange ſprach zum I 
nichte des Todes ſterben / Denn G 

davon eſſet / ſo werden ewer Augen a 

[cin wie Gottſete. Da nam das Weib von der Frucht vnd aß / 
vnd gab jhrem Mann auch davon / vnnd er afjfda wurden 
jr beyder A auffzerhan. 

с Rom’ e durch einen Menſchen die Suͤnd tft toma 
men in die Welt / vnd der Todt durch die Suͤnd / vnd ift alte 
der Tod zu allen Menſchen durchgedrungen / dieweil fie alle 
gefimdtge haben. 


be / Ihr werder mit 
das welchs tags jr 


t 111. 

| Chriſtus verheiſſen. | 
a Oz aber auch der Hepland Ehri⸗ 
ftus Jeſus verheiſſen worden ſey / 
dem Adam / Abraham / e vnd am 
dern Baͤtern / d Der die Menſchen 
erlöſete von der Sünde vnd gewalt 
des Teufels / dem fie alle vnterworf⸗ 


fen waren. А 
a G.S diei (fptad Gott der HErr zu der Schlangen) 
feindſchafft ſehen ziwiſchen dir vnd dem Weib / vnnd zwichen 
deinem Samen vnd jhrem Samen / derſelb fof dir den Kopff 
zertreten / vnd du wirſt jin in die Ferſen beiſſen. 

b Gen zz, Ich vil (ſprach der HErr zu Abraham) ſegnen 
die dich ſegnen / vnd verfluchen die dich verfluchen / Vnd in dir 
ſollen geſegnet werden alle Geſchlecht auff Erden. 

t Gen. 26. Ich will fprach der HErr zu Sfaac) meinen End) 
beſtetigen / den ich deinem Vater Abraham geſchworn hab / 
vnd wil deinen Samen mehren vie die Stern am Himmel / 
vnd wil deinem Samen all difi Sand geben / Vnd durch dei ⸗ 


nen Samen /ſollen alle оке geſegnet werden. Ri 
(à) ij c Bem, 


t I ie ai 


Zeit Regiſter. 


Ea Chronologia oder Zeit Regiſter der fuͤrnembſten vnnd ge- 
ee malen bund Neben Teſta⸗ 
ment geſchrieben werden. 


> 
Det Sefer fol wiſſen / wo nach einer Zifer dieſes С.) Comma gefunden 
wird / es des angezogenen Buchs Capitel / nach welcher aber ein (/) Virgel oder C) 
unet geſetzt / deſſelben gemeldten Kapitels Vers bedeut: Wo aber nach einer Zifer / 
ey der ein Comma ſtehet / auch ein ск) Sternzeichen geſetzt / bedeutet es das gantze de 
pitel / oder viel Vers nach einander. 


At G Ott Himmel vnd Erden / barumb das zu feiner zelt die Welt zerthellet 2159 | Sem der Sohn Noch ftirbt, Gen. 1/17, 
nb zu legt den Sien fen zu ſeinem Eben · ward. Gen. 10725, К 2172 Iſmael ſtirbt. Gen. 25.17. 

"Mis erſchaffen. Nota. Man belt dafür/das vmb diefezeit von 2:86 Jacob bekoͤmpt von Syfaac feinem Vater ben 

Der Menſch betrogen durch bie Schlang / felt den Nimrodianern im Lande Sinear / der hohe юй. Segen vor Eſau / als er auch zuvor die erſte Ger 
von Gott ab. Wird fome aber Gnad wider die treffliche Thurn zu bawen angefangen worden / burt vmb ein šínfen gericht feinem Bruder Efan 
Sünde / leben wider den Todt / heiligen Geiſt wi- (атре einer Stadt / welche darum / weil Gott der abgetaufft; fleucht vor dem Grim ſeines Bru · 
der den Teuffel / durch Def Weibes Samen ver» Bawleute ſprachen veriwirret / dab fie einander ders in Meſopotamtam: Bnter weges bey Nacht 
еңел, Gen, 1. 2. 3. nicht verſtehen kundten / vnd alfo ablaſſen muſten fibet Jacob die Himmelleyter / vnd empfehet die 
Werden die erſten Menfchen durch beywonung von ſolchem Bam / Babel genennet worden. Gen. verheiſſung vom gebenedeyten Samen: koͤmpt 


Mannes dem pa⸗ ros IA et g. endlich zu faban feiner Mutter Bruder / vnd dies 
radiß. . sroohren/aufler dem per 178s Vmb dieſe zeit hebt Numrod / des Hams Refft / net feinen: Vettern 20. Jahrlang vmb feine zwo 
Vmb dtefe zeit ohn gefehritch opffern Kain vnd an fich herfür zu thun / vnd mit gewalt vber andere Töchter / vnnd vmb etliches Vieh. Genef, 27/28, 
Habel: Vnd wird Habel von feimem Bruder ét» zu herrschen : Bund hie hebt an die erſte Babylo⸗ 29. 30.314 
morder, Gen. 4/9. tsa niſche Monarchen. Gento/8, Jacob / als er bey ſenem Vettern faban ſieben 
Seth wird geborn. Gen. г/ 4. 3 Nintve/die groffe Stade / von Aſſur gebawet. Jahr gedtener hat vmb feine Tochter Rahel / pelt 
Enos wird geborn: Zur ſelben zelt fieng man] Gen. 10/ u. Hothzeit: wird jhme aber betrieglich für Rahel / 
an zu predigen von des Herrn Namen / nemlich 350 | abor geboren. Gen. wiss, die Lea bepgeíegt s darnach ber. ficben tage bes 
das Evangelium / Von dem verſprochenen Weibs 1879 Tharah ber Vater Abraham wird geboren. tömpt er auch zum Werbe diegtahel / doch mit dem 
Samen. Gen. 4/26. - 949 Gen. тт, 25. beding / das er feinem Vettern noch andere ſieben 
Kenan geboren. 1959 Abraham wird geboren. Gen. 11/26, Jahr dienen fol, Gen. 29. 
Mahalaleel geboren. Sarai Abrahams Weib geboren. Iſt alfo ze. 2194 Dieſes vnnd folgende Jahr hat Jacob feine 
Jared geboren. 1007 hen Jahr jünger denn er. Gen. 1717. Kinder gezeuget. Gen. 29.30. 
Henoch der fiebende nach Adam wird geboren. Noah der Ertzvater der andern Welt ſtirbet / 2200 Joſeph wird von Rahel geboren. Gen. 30 / 23. 
Machuſalah wird geboren, als er gelebet nach der Suͤndſluch 350. Jar. Gen. 2205 Jacob febret nach zwantzig Jahren aus Mefor 
9/18, E29. potamta wider heim / ohn wiſſen vnd vrlaub fenes 
Vmb diefe zeit feucht Tharah mit ſeinem Sohn Schwehers vnnd Vettern Sabans, Rahel (filet 
Abram / von Vr aus Chaldeg ins Land Canaan / Ihres Vatern Bösen; taban jagt пеп nach: Ja⸗ 
vnd koͤmpt gen Haran / vnd woneten daſelbſt. Gen. cob ringette dem Sohn Gottes / vnd ſieget / vnd 
117 3. wird угас / das ift ein Fuͤrſt Cortes genant: Yas 
Abram wird im fuͤnff vnnd ſiebentzigſten Jahr cob vund Cau floffen auff dem Weg zuſammen / 
feines Alters vor Gott aus Haran ins Land Cac empfahen etuander in lieb vn Freundſchafft. Gen. 
ice les Gen. Ee 8 31.38.35, 
en omb diefe zeit koͤmpt ein ſchwere Thew Р 
Gen. zg, rung / alſo / das Abraham ſampt feinen: Weib vnd S gn — — rs 
Enos der dritte nach Adam ſtirbet / Gen. ai, Geſinde in Egypten zu dem Könige Pharaone mors Sohn geſchwecht: Gimon vnnd Zen Yas 
Kenan fÑHirbt/tm Jahr feites alters gro, Gen. ziehen muß. Gen. 10. cobs Söhne/techen ſolche Schmach rer Shwe 
tit 2034 | Sarai Abrahams Weib weil feonfruchebar fer an den Hemor vnd allen Mansbildern zu So 
war) nam jhre Egyptiſche Magd Hagar / vnd gad chem mit dem Schwerd. Gen. 34. 


Vorrede auff das Alte Teftament, 
As find aber nun die andern Bucher der Propheten vnd der 
Geſchichten? Antwort: Nichts anders / denn was Moſe iſt / Denn fic treiben 
J alleſampt Profes Ampt / vnd wehren den falſchen Propheten / das ſie dz Volck 
nicht auff die Werck fuhren Sondern in dem rechten Ampt Уос ond Erkent⸗ 
| uif des Geſetzes bleiben laſſen. Vnd halten feſt drob / das fic durch des Geſetzes 
rechten Berſtandt / die Reute in ihrer eigen Vntüchtig keit Баеп / vnd auff Chriſtum ессе 
ben / wie Sifts thut. Darumb ſterichen ſie auch welter aus / was Moſe von Chriſto geſa⸗ 
get hat / vnd zeigen an beyderley Exempel / dere / dir Noſe recht haben / vnd dere / die рп nicht 
recht haben / ond aller beyder Straff vnd Lohn. Alſo / das die Propheten nichts anders ſind / 
denn Handhaber vnd zeugen Moſe vnd feines Ampts / das fie durchs Geſetz ſedtrman zu 
Chriſto bringen. : Е 1 
Lag, S) Vffs lep ſolt ich auch wol die Geiſtliche Deutunganzeigen/fodurch : 
«t das Lebitiſche Geſetz ond Prieſterthumb Mofe fürgelege, Abet es ift fein zu viel zu febre 
ben / es wil raum vnd zeit haben / vnd mit lebendiger Stimme auß gelegt fem. Denn freylich 
morsen Woſcein Brunn ift aller Weißheit оппо Verſtands daraus gequollen ifr alles / was alle 
базын, Pröpheten gewuſt vnd geſagt haben. Dazu auch das Neive Teſtament heraus fleuſt vnnd 
drein gegründet iſt / wie wir gehoͤret haben. Aber doch ein kleines kurtzes grifflein zu geben / 
| ta gay fo Gnade оппо Verſtandt haben / weiter darnach zu trachten / ſey das mein 
Dienſt. ; SKETE 
amme i, Wenn du wilt wol vnd ficher deuten / ſo nim Ehriſtum fúr dich Denn das iſt der Mann / 
besede dem es alles ond gantz vnd gar gilt. So mache nu aus dem Hohenprieſter Aaron niemand 
(c/o. denn Chriſtum alleine / wie die Epiſtel an die Ebreer thut / welche faſt alleine gnugſam iſt/ alle 
foi: Figuren Noſe zu deuten. Alſo iſts auch dewiß / das Ehriſtus ſelbs das Opffer ift / Ja auch 
N der Altar / der fich felbs mit feinem eigen Blut geopffert hat / Wie auch dieſelbe Epiſtelmel⸗ 


det. Wie nu der Leolliſche Hoheprieſter“ durch fold Opffer nur dle gemachten Sünde 


weg nam / die von Natur nicht Sande waren / Alſo hat vuſer H oherprieſter Chriſtus / durch mech ber Dater Noah wird geboren, 


Adam der erſte Menſch ſtirbt. Gen. /. 
Henoh tm Jahr feines Alters 36 f. wird von 
Soft hinweg genommen / vnd nicht mehr geſehen / 
Ben. $. 2/14. 
Seth fitrbt tm Jahr feines Alters 912. Gen. 
RA 


fein ſelbs Opffer vnd Blut die rechte Suͤnde / die von Natur Suͤnde iſt / weggenom̃en. Und 
ift einmahl durch den Vorhang gegangen zu Gött / das crois verſüͤhne. (fo das du alles / 
vw Hohenprieſter geſchrieben iſt / auff Chriſtum perſoͤnlich / vnd ſonſt guff Niemandt 
deuteſt. : 
Söhne dis Alber des Hohenprieſters Soͤhne / die mit d umb fi ; 
Sibbe de al š em täglichen Opffer vmbgehen / ſoltu au 
ipt wl ong Chriſten deuten / die wir für vnſerm Vater Chrifto im Himmel ge H bie aum ed 
| mit dem Labe wohnen / vund nicht hindurch fein bey ihm / ohn mit dem Glauben Geiſtlich 
Derſelben Ampt / wie fie ſchlachten vnd opffern / bedeut nichts anders / denn das Evangelium Mahalaleel неве / n Jaht feines alters 895. 
pass. Predigen Durch welches der alte enſch getödtcr und B Ottgeopffert/ durchs Fewer der yr ie % Ae de Pagar leg Je hd de Gebe gen qe 
еш Liebe im heiligen Gelſeberbrand vnd eerzehrer wird Wilches gar wolreucht für G Ott dz АИИ foan |, Gai Е РАА Aivat oea 
opes m it / es macht ein gut / rein /ſicher Gewiſſen für Gott. Dicfe deutung trifft S CCC RE 
est Í S y A Sanet Paulus / lichem Befehl Weibes Sarai Namen / das et forthin Abraham / Joſeph wird im 17, Jahr feines Alters bon fele 
aL £a, Rom. 12. b. 1, da er lehret / wie wir vnſere Leibe ſollen opffern Gott zum lebendigen / heiligen VI la ege E e 
" FOI en Le у ", S in dieſem Jahr gehen vnter q und Í jo 
angenemen Opffer. Welches wir tDbn(foie géfagt durch ſtätige vbung des Evangelijy | Së JC 
beyde mit predigen vnd gleuben. Das fey dißmal nu zur kurtzen anleitung / | . 


$ 
Noah / der Vater undPatriarch der andern vnd 
newen Welt nach ber Suͤndſlurch / wird geboren. 


drey Soͤhne nach einander, Gen. /. 
Á Weib zur Saltzſeulen: Loth aber begehet eine 

tamed ſtirbt / im 757. Jahr femes alters. Gen. Esser mit feinen zwehen Töchtern, Gen. > Etliche fegen die Piffertam von Hiob in diefe 
з. Vnd er (ft ber erſte Menſch / der vor feinem 19,/24/26/33, ^ 


zeit. 
Vater des natuͤrlichen Todes geſtorben tft. Zuch diefe zeit ohn gefehrlich / hat Juda Ya 


Noah war fünſſpundert Jahr alt / vnnd jeuget re/ Adama / Seboim / etc, Vnnd weird des Loth ek? 
Chriſtum vnd das Evangelium zu ſuchen im Aiten Teſtgment. 


Methuſala ſtirbt kurtz vor der Suͤndfluth / 2049 
Gen. 5/27. 
Die Süͤndfluth koͤmpt ober die Welt / im anges | 1053 
henden Jahr von erſchaffung der Welt / 1657. Im 
ſechshunderſten Jahr des Alters Noah. Gen, a 
a 2062 
Die Sündfluth hoͤrt auff: Vnnd gleng Noah 
Pund die feinen aus dem Kaſten / ſampt allen Thies) 
ren nach Gottes befehl: Vnnd opffert Ott ein 2086 
Dandfopffer/Ben.8/ 16. etc. 20. | 
Eben in dieſem erſten Jahr ber nemen Welt / zog 
macht Gr. einen Bund mit Noah vnnd feinen 9 
Nachkommen / das er nicht mehr durch eineSünd« sro 
flutf tie gange Welt verderben wolle. Bnd beer! 1199 
den Regenbogen zum zeugnis ſolches Bundes. 
Gen. g / 9. Ke feqq. 2124 
Eben in dieſem Jahr erfindet Noah den Wein 2149 
vnd feinen Ba / vnnd wird am дете {еп trun⸗ 
ken / daran fih fein junger Sohn Ham ärgert. 
$ Gen. 9/20, 
758 | Peleg wird geboren / vnd wird alfo genennet/ 


T————————MM— ˙——u—-.-—U 


ўдас geborn von Sara / im hunderten Jahr 
des alters Abrahams / Gen. 2/3/ & $, 

Vmb diefe zeit / verſtoͤſſet Abraham / aus Got 
tes befehl / vnd auff Sara bitt / ſeine Magd Hagar 
ſampt jbtem Sohn Ifmael. Gen. 21/ 10. 

In dieſem Jahr ( wie die Gelerten dafür bale 
ten) wird Abraham von Gott verſucht / vnnd bes 
fohlen feinen Sohn Iſaac auff den Berg Moria 
zu opffern, Gen. 22. 

Sara Abrahams Weib ſtirbt zu Hebron / im 
Lande Canaan / Gen. 23. 


2 
Sage ntmpt zum Weibe Rebeccam die Toche) 


ter Bethuels / des Sohns Nahors. Gen. 24. 
Jacob vnnd Eſau werden geboren im ſechtzig 
ften Jahr des alters Jſaacs. Gen. 25/ 25. 


Abraham ſtirbt. Gen. 2/8. 


Efau vierzig Jahr alt / nimpt zum Welbe In⸗ 2234 


dich die Tochter Bert des Hethlkers / vnnd Bafe 
mah die Tochter Elon des Hethiters / die machten 


“(р stören 


bende {за onbOtebeica eitel hertzeleid. Genczó/ 
ba i 


obs Sohn / eine @dnürZamay/ontotffenbt ges 
ſchidͤngert. Gen, 38/4. 10. 

Jofeph fleucht Anzucht vnnd Hurerey: teffet 
fio ehe daruber ins Gefenguts werffen : legt des 
Königs Mundſchencken vnnd Becker jhre Trews 
me ans / zwey Jahr vor fetuer erledigung: Welchs 
war das 28. Jahr feines Alters / vnnd das eilffte 
nach dem er perfaufft worden. Gen. 39. 40. 41. 

Iſaac im 180. Jahr ſelnes Alters geſtorben / 
Gen. 39/37. 

Joſeph deutet dem Pharao einen zwiefachen 
Traum: wird zum oͤberſten Sürffen vnnd Regen · 
ten in Egypten gemacht: Im 30, Jahr feines 
Alters. Gen. 4!» 

Allie gehen an die (leben fruchtbare Jahr in 
Egypten / Gen. 47/47. 

m$ diefe zett / der vorgehende r hat Yo- 

lb дее mit ich / ber Sod» 

tar Pothtperah des Prieſters zu On: Bnd had fie 
geifenner Manaſſe put Ephr iam, Gema. 50. 

Allie gehen die bürren rind vnfruchtbar en 


(b) Jahre 


— a UCA 


Noah 


runden, 


Fluch ober 


Ganaan. 


Noah 


Alter 950. 


Hams 


Geſchlech⸗ 
c. 


21 Bnd da er des Weins tranck / ward er trun- 
22 cken / vnd lag in der Huͤtten auffgedeckt. Da 


6 


7 


5 бап hatte / ſprach et / Verflucht fey бал 


6 feinen Brüdern Vnd ſprach weiter / Gelo- 


da fuerit ſolicitis. 


nen iſt alles Land beſetzt. 
FN ah aber feng an vnnd ward ein A⸗ 
ckerman / ond pflantzte Weinberge. 


| 
| 


nun Ham / Canaans Vater / [абе en 
Vaters Scham / Saget erg feinen beiden 
Bruͤdern drauſſen. Da nam Sem vnd Ja⸗ 
phet ein Kleid / vnd legten es auff jhre beyde 
Schulder / vnd giengen rücklings hinzu 
vnd deckten jhres Vaters Scham zu / vnd 
ihr Angeſichte ward abgewand / daß Drif: 
res Vaters Scham nicht ſahen. 

Als nu Noah erwacht oon feinem Wein / 
vnd erfuhr / was ihm fein kleiner Sohn gez 


naan / vnd ſey ein Knecht aller Knechte vnter 


bet ſey GOtt der HErr des Sems / vnd 
Canaan fey fein Knecht. Gott breite Yaphet 
aus / vnd las ihn wohnen in den Huͤtten des 
Sems / vnd Cangan ſey ſein Knecht. 
B Oah aber lebet nach der Suͤndfluth 
A ore) hundert vnd funfftzig Jahr / Das 
ein gantzes Alter ward / neun hundert vnd 
fuufftzig Jahr / vnd ſtarb. 
Das X. Capitel. 

Ecimum caput non legatur , quad tantüm habet no. 


propagatio pia familie C promiſſtonie de femine cerna- 
tur, Quanquam quod de Nimroth dicitur f. notandum 
eff ideà , quia potius imperio degenerawit in Tyramnum 
& afflixit Ecclefiam, Nam quod habuit titulum fortis 
Venatoris coram Domino, o, aliud nihileſi, quam quod 
opprejferir Ecclefiam, santum de potentia fua augen. 


! 


De ift das Geſchlecht der Kinz 
der Noah / Sem / Ham / Japheth / 
Vnd ſie zeugeten Kinder nach der Suͤnd⸗ 
fluth. Die Kinder Japheth find dieſe Go- 
mor / Magog / Nadal / Javan / Thubal / 
Meſech vnd Thiras. Aber die Kinder von 
Gomor find dieſe / Aſcenas / Riphath / vnnd 
Thogarma. Die Kinder von Javan ſind 
dieſe / Eliſa / Tharſis / Kithim / vnd Doda⸗ 
nim. Von dieſen find ausgebreitet die Inſu⸗ 
Heyden in ihren Laͤndern / jegliche 
ſprach / Geſchlecht vnd Leuten. 

e Kinder von Ham ſind diefe Chus / 
Mizraim / Put vnd Canaan. Aber die 


D menclaturam poſteritatis Nobe,que ad id valet, ur „ 


ae Хата 
Dean, Chus aber zeugete den Nuuro 
der fieng an ein gewaltiger Herr Käch 
Erden. Vnd war ein gewaltiger Jager für 
dem HERRN. Daher ſpricht man / Das 
iſt ein gewaltiger Jaͤger für dem HER Rn / 
wie Nimrod. Vnd der anfang ſeines Reichs 
war Babel / Ezrech / Acad / vnd Chalne im 
Lande Sinear. Bon dem Land iſt darnach 
kommen der Aſſur / vnd bawete Ninive / 
vnd Rheoboth. Ir vnd Calah / dazu Ref Mure 
ſen zwiſchen Nunibe / vnd Galah / Dis iſt ci^ Ninive 
13 ne groffe Stad. Mizraim zeuget Ludim / 
Anamim / Leabim / Naphtuhim / Pathru⸗ 
1 4 fim vnd & aßluhim / Von dannen ſind kom⸗ 
men die Philiſtim vnd Caphtorim. 
1 Ganaan aber zeugete Zdon / ſeinen er⸗ 
16 fin Son / vnd Heth / Jebuſi / Emori / Gir- 
17 дойи Hivi Arfi Sint / Arvadi / Zemari / 
18 010 Hamathi, Daher find ausgebreitet die 
19 Geſchlecht der апап, Rnd jire Grentze Canas 
Gale, en Sidon an/durch Gerar / bif gen! wen 
Baſa / alß man kompt gen Sodoma / бо; 
morra Adama / Zebomm / vnd bis gen Lafa, 
š a find die Kinder Ham in jhren Ge⸗ 
ch en Sprachen Laͤndern vnd Leuten 
° IH aber / Japhets des gröffern Bru⸗Sems 
der/ zeuget auch Kinder / der ein Vater 9719 
aller kinder von Eber. Hnd dis ſind fine 
i ander Elan Affar Arphachiad/ Lud vnd 
Aram. Die Kinder aber von Aram ſind 
dieſe / Vz / Hul / Gether copias. rz 
fe aber zeuget Salah. Salah zeu⸗ 
| M dy Eber zeuget zweene Soͤhne / einer 
m 17 eg darumb / daß zu ſeiner zeit die uff Denk 
260 rn theilet ward / des Bruder hies ane era 
> Б 1 55 по Jaketan zeuget Almodad / lars. 
SC 2 cph / Dazarmaphet + arab / Hado⸗ 
SC: „Dee Ja, Oba Abimael Se- 
a > > os Hevila vnd Jobab. Das 
p р alle Kinder pon Jakekan. Und ihre 
P. nung war von Kefa an / biß man ёд: 
31 gen Sephar / an den Berg gegen dem 
Morgen Das find die Kinder von Sem⸗ 
» in ſhren Geſchlechten⸗ Sprachen / Laͤndern 
ond Leuten. Das find nu die Nachkommen 
der Kinder Noah / in ihren Geſchlechten 
vnd Leuten Von denen ſind ausgebreitet 
die deute auff Erden nach der Suͤndflut. 
Das XL Capitel. 


ot fe Hiſtoria wie die Welt / als bald ſie ein wenig 

idas Es. < id fen boͤſe / frech vnd hoffertig worden / da⸗ 

dar hu 9 hts der Sprach getheilet / vnd 
; y € then j 

iine grewliche Süöndenſtraff geweſt. d M 


Nimrod 


Babel, 


— Sp 


Babel. 


| 


Sinear, 


Genefis, 


Moſe. 


Cap. XI. 


Sprach das Pre digampt gefallen £ vnd ift fo bald Abgoͤtteren 
eingeriſſen / Denn ein jeder ihm ein eigen Got tes dienſt gemacht 
hat. In des einigen Gems Lun vnd Geſchlecht ift die rechte 
Sprach / das Predigampt vnd Gottes dienſt blieben. Zum fe iben 
hat fich Japhet gehalten. Aber Cham / als der groſſe hauffe / ift 
mit macht in Abgoͤtterey gerathen, Gleich aber / wie Gott hie die 
Sünde ſtraffet' / durch viel Zungen / daß man in allen Sprachen 
Gottes Gnade hoͤret / vnd das Predigampe in allen Zungen ate 


het. 

Darnach erzehlet Mofes das Geſchlecht Sem / auff daß wir 
wijfen die antunfft des Ertzvaters Abraham Da пата! die Vers 
heiſfung auff beruhet. Da ſthet man wie die Welt fo bald abgeno⸗ 
men / ond die heiligen Leute nicht mehr fo lange gelebt haben / wie 
Noah vnd fanc Voreltern. 


G hatte aber alle Welt einer 


(ci) Zungen vnd Sprache. Da ſie nu 
zogen gegen Morgen / funden ſie ein eben 
Land / im Lande Sinear / vnd wohneten 
daſelbs / Vnd ſprachen vnternander / Wo⸗ 
lauff / laſſt ons Ziegel ſtreichen / vnd bren: 
nen / vnd namen Ziegel zu Stein / vnnd 


Thurn 
zu Babel. 


Verwir⸗ 
rung der 
Sprachen. 


Thon zu Kalck / vnd ſprachen / Wolauff/ 
(ajft ong eine Stad vnd Thurn bamen, 
des ſpitze biß an den Himmel reiche / daß 
wir pns einen Namen machen / Denn wir 
werden vieleicht zerſtraͤwet in alle Lån- 


der. 

Da fuhr der HERR hernider / daß er 
fehe die Stad vnd Thurn / die die Men 
ſchen Kinder baweten. Vnd der HERR 
ſprach / Sihe / es iſt einerley Volck ono 
einerley Sprache vnter jhnen allen / vnd 
haben das angefangen zu thun / ſie wer⸗ 
den nicht ablaſſen von allem / daß ſie fuͤr⸗ 
genommen haben zu thun. Wolauff /Laſt 
pns ernider fahren / vnd jhre Sprache 
daſelbs verwirren / das keiner des andern 


g Sprache verneme. Alſo zerſtrewet fie 


9 


12 
13 


(4 


1$ 


16 
17 


der HERR von dannen in айе Laͤnder | 


daß ſie muſten auffhoͤren die Stadt zu 
batven. Daher Бе jhr Name ; Babel / 
daß der HER Rdaſelbs verwirret hatte 


aller Länder Sprache / vnnd (ic zerſtrewet 
von dannen in alle Lander. ! 
6) IS find die Geſchlechte Sem. Sem ( 


war hundert Jahr alt / vnnd zeuget 
Arphachſad / zwey jahr nach der Sund⸗ 
fluch / Vnnd lebet darnach fuͤnffhun⸗ 
dert Jahr / vnd zeuget Soͤhne vnnd Voc 
ter. ji 
Pay spa war fuͤuff vnnd dreiſsig 
jahr alt / vnd zeuget Salah / Bund 


drey Jahr / vnnd zeuget Soͤhne vnnd 
Toͤchter. 
Sr war dreiſſig jahr alt / vnd zeu⸗ 
AP get. Eber / Vnnd lebet darnach vier 
hundert vnd drey jar / vnnd zeuget Sdh: 
ne vnd Töchter, 
FAR war vier vnd dreiſsig jar alt / 
vnd zeuget Peleg / Vnnd lebet dar: 
nach vier hundert vnd dreiſsig jahr / vnd 
zeuget Soͤne vnd Toͤchter. ) 


IA Y Eleg war dreiſsig Jahr alt / vnd zeu⸗ 


get Regu / Vnnd lebet darnach zwey 
hundert vnd neun jar / Bnd zeugete Soͤne 
ond Töchter, 
Y Egu war ziwey vnd dreiſſig Jahr alt / 
ond zeuget Serug / Vund lebet dar 
nach zwey hundert vnd ſieben jahr / 
ond zeuget Soͤhne vnd Toͤchter. 


lebet darnach vier hundert unnd 


a { 
Babel) auff 
deutſch / ein 
юч 

ſchung ор 


ap. 1 
Arphach 
[ab 438 
Salah 


453, 


Eber 
464. 


Peleg 


39. 


| Regii 


239. 


„Pet. 2/7. 


Sap. 9/16. 


W 
Di die Manner / die zu bir komen find diefe 
Nacht? Fuͤhre ſie eraus zu vns / das wir fic 
erkennen. 
6 Lot ging eraus zu jhnen für die Thür / 
vnnd fhlos die «für hinder ihm zu / vnnd 
у ſprach / Ylh / lieben Bruder / thut nicht fo v 
3 bel. Sihe / ich hab zwo Toͤchter / die ha- 
ben noch keinen Nann erkennet / die wil ich 
heraus geben enter euch / vnd thut mit nen / 
iwas euch gefellet. Alleine dieſen Mån- 
nern thut nichts / Denn darumb find fic 
vnter die ſchatten meines Dachs eingegan⸗ 
gen. Sie aber ſprachen / Kom hie⸗ 
9 her. Da ſprachen ſie / Du biſt der er 
nige Frembdling hie / enr wilt regieren ⸗ 
Wolan wir wollen dich bas plagen denn 


ene. 
Ynd fic drungen hart auff den Mann 
Lot / vnd da fic hinzu lieffen / vnd wolten die 
Thür auffbrechen /grieffen die Maͤnner 
hinaus / vnd zogen Lot hinein zu ihnen ins 
jo oq A Thur zu. Bund 
die Männer für der Thuͤr am Hauz 
fe worden mit Blindheit geſchlagen / 
behde klein onn gros / bif fie muͤde wur⸗ 
den ento die Thuͤr nicht finden kund⸗ 
ten. 
Hi die Maͤnner ſprachen zu Lot / Ha⸗ 
tl noch irgend hie einen Eydam / vnnd 
Soͤne vnd Tochter / vnd wer dich augehoͤret 
if der Stadt / den fuͤhre aus dieſer fict / 
13 Denn pir werden dieſe ſtet verderben, 


у ОЭ ууу GE 
e MUT der hat vns geſandt fic zuver⸗ 
erben. 

14]. Da gieng Lot hinaus vnnd redet mit fei- 
nen Eydam / die feine Töchter nemen ſolten / 
Machet euch auff vnnd дебе aus dieſem 
Ort / denn der HERR wird dieſe Stadt 
A ds Aber es war ihnen lecher⸗ 


8 


17 Vnd als er ihn hatte hinaus gebracht / 
ſprach er / Erxette deine p piper A 
nicht hinder dich / auch ſtehe nicht in dieſer 
gantzen Gegendt / Auff dem Bergeeerret⸗ 
te dich / das du nicht vmbkommeſt. Aber 
18 of ſprach zu jhnen / A nein HEN R/ 
19 Sihe / dieweil dein Knecht guade funden 
hat fuͤr deinen Augen / So wolteſtu deine 
Barmhertzi keit gros machen / die du an 
mir gethan haſt / das du meine Seele 
bey dem Leben erhielteſt Ich kan mich 
nicht auff dem Berge erretten / es möcht 
mich ein Onfall ankommen / daß ich fúr- 
2000€. Sihe / da iff eine Stadt nahe / 


Dar umb das Ihr geſchrey gros ifr für Dem, 


darein 


Sap. 0/16 
2 Pet. 2/6. 


Lot. 


Geneſis. 


Moſe. 


Cap. XX. 


I darein ich flihen mag / vnnd ift klein бах a site. fo gaben fie ihrem Vater die Nacht 


Sap. 10/6. 


a 
Boat) heift 
Han, 


"Dtt.29/23 
Iſat. 3/19. 
Jer. 50/40. 
Eze. 16/46. 
Dfe. 178. 
Amos 4/11, 
Luc. 7/29. 
2. Pet. 2/6. 


Lots 
Weib wird 
ur Saltz⸗ 
feunten, 


ſelbs wil ich mich erretten / Iſt ſie doch 
klein / daß meine Seele lebendig blei⸗ 


Da ſprach er zu jhm / Sihe / Ich habe 
auch in dieſem früd dich angeſehen / daß ich 
die Stadt nicht vmbkere / davon du gert! ; 
haſt. Eile vnd errette dich daſelbs Denn 
ich kan nichts thun / biß das du hinein kom⸗ 
meſt. Daher ift diefe Stadt gou" 
Zoar, Band die Sonne war auffgegan⸗ 
gen auff Erden / da Lot gen Zoar ein⸗ 


kam. 

Da lies der HERR Schwefel vnd 
Fewr regnen von dem DÉI vom Him⸗ 
mel erab / auff Sodom vnd Gomorra / vnd 
feret diefe Staͤdt vmb / die gantze Gegend / 
vnd alle Einwohner der Staͤdte / vnd was 
auff demLande gewachſen war. Vnd ſein 
Weib fahe hinder ſich / vnd ward zur Calp 
ſeulen. 

Braham aber machte fich des Mor⸗ 

Ls frücauffan dem Ort / da er gc 

ſtanden war für dem HErrn / Vnnd 
wand fein Angeſicht gegen Sodom vnnd 
Gomorra / ond alles Land der gegend / vnd 
ſchawet / Vnnd ſihe / da gieng ein Rauch 
auff vom Lande / wie ein Rauch vom O⸗ 
fen. Denn da GOtt die Städte in der 
Gegend verderbet / gedachte er an Abra⸗ 
ham / vnnd geleitet Lot aus den Staͤd⸗ 
ten die er vmbkehret / darin Lot wohne⸗ 


te. 

Nd Pot zog aus Zoar / vnnd 

bleib auff dem Berge mit ſeinen bey⸗ 
den Toͤchtern / Denn er furchte ſich zu 
Zoar zu bleiben / vnd bleib alfo in einer Hole 
init feinen beyden Töchtern. Da ſprach die 3 
Elteſte zu der Juͤngſten / Vnſer Vater ift 
alt / vnd tft Fein Mann mehr auff Erden / 
der ons beſchlaffen muͤge / nach aller Welt 
посіб. So kom / laß ns vnſerm Vater 4 
Vein zu trincken geben / vnd bey ihm ſchlaf⸗ 
fen / daß wir Samen von vnſerm Vater er⸗ s 
halten. Ota gaben fie ihrem Vater Wein 
zu trincken in derſelben Nacht. Vnd die 
Erſte gieng hinein / vnd legt fi zu ihrem 
Hater / vnd er wards nicht gewar / da fic 
fich leget / noch da fie auffſtundt. 

Des Morgens ſprach die Elteſte zu 
der Juͤngſten / Sie ich habe geſtern bey 


meinem Bater gelegen / Las ens ihm Diez] 6; 


fe Nacht auch Wein zutrincken geben / daß 
du hinein geheft / vnnd legſt dich zu ihm 
daß wir Seinen von vnſerm Vater erhalt _ 


auch Wein zutrincken / Vnnd die Juͤngſte 
machte fich auch auff / vnd [eget fich zu hm / 
Vnd er wards nicht gewar / da fic fich leget / 
noch da fic auffſtund. 

Alſo worden die beyde Toͤchter Lots 
0 von jhrem Gooik Vnd die El 
teſte gebar einen Sohn / den hies ſie 
S$10a6/ Von dem еа per ^ S. Moab. 
biter / biß auff dieſen heutigen Tag. Bud 
die Juͤngeſte gebar auch einen Sohn / den 
hies ſie das Kind Amnu / Von dem komen Alion 
pu Kinder Ammon / biß auff den heutigen 
«ag. 

Das XX, Capiteſ. 

St eine Hiſtorla / wie Abraham ſeiner Sara halb noch 
Sia in gejaor бинар fic hm vom König Abimelech 
genommen wird, Aber hie bew eu et Deh Gott totberum6 / wie er die 


ſeinen behüten wolle / vnd ſonderliy/ wie er ben Ehebruch feind / 
vnd denſelben mic Unfruchtbarkeit / vnd dem Tode wove 


feu, 

Darneben ift fonderlich wol zu mercken wir es eine Gabe Got⸗ 
tes / vnd von Gore zu bien ſey / daß er für Sünden vns beto, 
ren wolle, wie Get zu Abimelech ſagt / Ich habe dich behůtet. 
daß du micht wider mich ſundig eſt / vnd habe das mett zugeben / da 
du Garam Abrahams Weib beruͤhrteſt Denn enfer Natur af 
viel zu bach / daß fie ſich aller Anfechtung vnd Sund erwehren 
woſt / wo Gott nicht mit fonder Gnade belt vnd hutet / uno wir 


nicht teglich vmb ſolchen Schutz vnd bülffc bitten Wie Chriftus 
mm Vater vnſer auch befihler vnd lehret / daß fei beten follen: | 


Nicht emfuhre uns in Verſuchung / Das its Lieber DENN 
@ tt / wo wir in verſuchung оппо anfechtung geraten / Sey 
gnedig / ond fuͤhre ons wider heraus / das wir nicht drinnen liz 
Solcher bitte heduͤrffen wr oberaus 


gen Ohuibenond verderben. 
wol. j 
Aab em aber zog von DAN oyp 
nen ins Landt gegen Pitrags vnd ш" 
wohnete zwiſchen Kades vnnd Sur / Soma 
vnd ward ein Frembdling zu Gerar. Bro r. 
ſprach von ſeinem Weibe Sara / Es iſt 
meine Schweſter. Da ſandte Abimelech 6 | 
der Konig zu Gerar nach ihr / vnd lies fic Gan 
holen. 
Aber GOTT kam zu Abimelech Abime⸗ 
des Nachts im Trawm / onnd ſprach gu 
jhm / Siehe da / du biſt des Todes umb 
des Weibes willen / das du genommen 
Gang Denn fie iſt eines Mannes Фе 
ſweib. 
Abimelech aber hatte ſie nicht beruͤret / 
ond ſprach / HERR / wiltu denn auch 
ein gerecht Volck erwuͤrgen : Hat er nicht 
zu mir geſagt / Sie ift meine Schweſter? 
Vnnd fie hat auch geſagt / Er ifr mein 
Bruder / Habe ich doch das gethan mit 
einfeltigem Hertzen / nio vnſchuͤldigen 
Händen À 
Vnd O Ott fprad zu jhm tm Trawm⸗ 
Ich weis auch / daß du mit einfeltigem 
Hertzen das gethan Daft / Darumb hab 
ib dich auch behuͤt / daß du micht tion 


Gen. 1713 


mich 


e e E n 


cn ES 
Moſe. Exodus, 


Ne Le 
a 


© 


EN 
efe. 


auch zu vnſern Feinden ſchlahen / vnd wider 


wo fich ein Krieg erhuͤbe / möchten fie fich) 


Wehmutter zu aen kompt / haben fic ge- 


5 


NIJ 


Aceryzi 


: i | i en Darumb thet Gott den Wehmuͤttern 
“э eng ſtreiten / vnd sut goe Sieg ſich / v 
Das L Capitel. 5 n Lande auszihen. guts / vnd das Volck mehret ſich / vnd ward] frame giengen an dem rande des Waͤſſers. 


Лео 
Königin 
Egypten ift 
ben Kur 
dern Iſrael 
gram ond 
gedenckt 
fic mit Lift 
emer zu 
drucken. 


| 


St eine Hiſtoria / in welcher man fuͤrnemlich ſihet wie der 1 Vnd man ſetzte ronvoͤgt беле бе pt. ) d 1 : N Ü 
VE eine бона $ gte vber ſie/die fic Sen 21ſſchr viek / Vnnd weil die Wehmatter 6 Himd da fie das Kaͤſtlin im Schilff fahe/ 


Teuffel Gottes Segen begert ju hindern 7 nnb des Jofepbs) 
tret» vnd wol that vergeſſen / vnd feine Nacht ommen vom Tyrannen 
Pharao grewlich beſchwert wer den. 

Auff das man lerne / das die rechte Kirche oder Gottes Bold 
In der Welt allweg fic) haben leiden nulſſen / Aber daneben Mr 


mit ſchweren Dienſten drucken ſolten / denn 
man bawete dem Pharao die Staͤdte Pi⸗ 
hon vnd Raemſes su Schatzheuſern. Aber 


Den das ge mehe fie gedruckt werden/ jemehr fief wehren vt Т 2 lie mehr fle das Volck druckten / je mehr fich 


ausbreiten. 

Am Ende aber ift em fun Exempel / von den Hebammen welche 
dem tyr anmſchen Befehl Pharao nicht wolten gehorſam ſein / vnnt 
darumb von Gott geſegnet werden. Denn in vndillichen ſachen if 
man der Oberkelt keinen Gehorſam ſchůldig / fonden man mus auf 
Gottes Gehorſam fürnemlich feher / vnd ber Menſchen gehorſan 


s mehret vnd ausbreitet. Vnd ſie hielten die 


1 3| Kinder Iſrael wie ein Grewel. Hnd die E 


gypter zungen die Kinder Iſrael zu Dienſt 


banden fallen Nach den Sprach Petri Man fol Bore met: | r ДИЙ Vnbarmhertzigkeit / Vnd machten ihnen 


gehorchen / denn ben Leuten, 
JG find die Namen der Rin 
der Iſrael / die mit Jacob in Egypten 
kamen / ein jeglicher kam mit ſeinem 
Hauſe hinein. Ruben / Simeon / Levi Ju⸗ 


da / Jſaſchar / Sebulon / Ben Jamin/ Dan / н 


Naphthali / Gab / Aſſer. Vnd aller Gee 
len / die aus den Lenden Jacob kommen wa⸗ 
ren / der waren ſiebentzig. Joſeph aber war 
zuvor in Egypten. Da nu Joſeph geſtorben 
war / vnnd alle feine Bruͤder / vnd alle die zu 


der zeit gelebt hatten / Wuchſen die Kinder 


Iſrael / vnd zeugeten Kinder / vnd mehreten 
ſich / vnd worden jr ſehr viel / das jr das Land 
vol ward. 

A kam ein newer Koͤnig auff in Egy⸗ 

pten / der wuſte nichts von Joſeph. 
Vnnd ſprach zu ſeinem Volck / Sihe / des 
Volcks der Kinder угас ift viel / vnd mehr 
denn wir / Wolan / wir wollen ſie mit Liſten 


ir Leben ſawer / mit ſchwerer Erbeit im Thon 
ond Ziegel / vnd mit allerley Froͤnen auff dem 
Felde / vnd mit allerley Erbeit / die fie joue 
aufflegten mit Vnbarmhertzigkeit. 


Nd der Koͤnig in Egypten fi 
i prac su 
S Ebreiſchen Wehmuͤttern / die eine 


Ihr den Ebreiſchen Weibern helfft / vn 

dem Stud ſehet / das ein a / fo К 
hu / Its aber eine Tochter / fo laffe fie leben. 
Aber die Wehmuͤtter furchten GOtt / vnd 
theten nicht / wie der König zuEgypten ihnen 


gefagt hatte / ſondern lieſſen die Kinder fez 
en. 


Darieff der Königin Egypten den Weh⸗ 
müttern / vnd ſprach zu ihnen / gene 
thut ihr das / das ihr die Kinder leben ас? 


rol Die Wehmuͤtter antworten Pharao / Die 


Ebreiſchen Weiber ſind nicht wie die Egy⸗ 
ptiſchen / denn fic find harte Weiber / ehe die 


roldempffen / das jr nicht fo viel werden. Denn 


Weh⸗ 


hies Siphra / vnnd die ander Tua / Wenn 


Pharao 
gebeut / das 
тан alle, 


anlin 
der Ehren 
to dten fel. 
Sap. is / 3. 


— 9 — 


GOTT furbten/barver er Ihnen Heuſer. 
2 Da gebot Pharao alle feinem Volck / vnd 
ſprach / Alle Soͤhne / die geboren werden / 
werfft ins Waſſer / vnd alle Töchter laſſt le- 
ben. 
Das II. Capitel. 
Hiftoria von Moſe. 


Doe Hiſtoria von Mofe hebt fich hie an / in welcher wir fer 
hen / wie Gott der Welt vnd des Teuffels anſchlege wunder: 
barlich brechen / vnd zu nicht machen tan / weil eben des Koͤniges 
Tochter Mo ſen erhelt / welcher des Judiſchen Volcks Hertzog 
fan vnd Egypten gantz wüſt machen folt, 

Darumb deutet das и, Capitel verſezz. an die Ebreer diefe Hiz 
ſtoria alſo / vnd ſyricht / durch den Glauben ward Mofes / da er ges 
boren war / drey Monat verborgen von ſeinen Eltern. Darumb / das 
fie ſahen / das er em ſchoͤn Kind war / vnd furchten ſich nicht für des 
Koͤniges Gebot. Durch den Glauben wolt auch Moſes / da er 
gros ward / nicht mehr ein Sohn heiſſen der Tochter Pharao. Bnd 
erwehlet viel lieber mit dem Volck Gottes opgemach zu leiden / denn 
dle zeitliche Ergetzung der Sünde zu haben. Vnd achtet die ſchmach 
Ghri fur groͤſſer Reichthumb denn die Schaͤtze Egypti / denn er fas 
he an die Belohnung. 


IHD es gieng hin ein Wann 
vom Haufe Levi / vnnd nam eine Toch⸗ 
ter Levi / Vnnd das Weib ward 

Schwanger / vnd gebar einen Son / vnd da 

ifie ſahe / das ein fein Kind war / verbarg fie 

jhn ore) Monden. Vnnd da fie ihn 


Thon vnd Pech / vnd leget das Kind drein / 
ond legt jn in den Schilff am Vfer des Waf 
ſers. Aber ſeine Schweſter ſtund von ferne / 
dz fic erfaren wolt / wie es ihm gehen würde, 


nicht lenger verbergen kundt / macht ſie 
ein Kaͤſtlin von Rohr / vnd verkleibets mit 


7 


13 lſcharret jhn in den Sand. 


ſandte fie fre Magd hin / vnd lies es holen / 
Vnd da fices auffthet / (abe fie das Kind / 
ond ſihe / das Knaͤblin weinet / Da jammert 
es ſie / vnd ſprach / Es ift der Ebreiſchen 
Kindlein eins. 

Da ſprach feine Schweſter zu der T och 
ter Pharao / Sol ich hingehen / vnd der Ebre⸗ 
iſchen Weiber eine ruffen / die da ſeuget / das 
fie dir das Kindlin (шде Die Tochter Pha- 
rao ſprach zu jhr / Gehe hin. Die Jungfraw 
gieng hin / vnd rieff des Kindes utter. Da 
ſprach Pharao Tochter zu ihr/Nim hin das 
Kindlin / vnd ſeuge mirs / ich wil dir lohnen. 
Das Weib nam das Kind / vnnd ſeuget es. 
Vnnd da das Kind gros ward / bracht ſie es 
der Tochter Pharao / vnd es ward jr Sohn / 
vnd hies ihne Soſe / denn fie ſprach / Ich ha⸗ 
be jhn aus dem Waſſer gezogen. 

w a dr has Moſe gezogen / nemlich / aus 

W den zetten / da Roſe war groß 

worden / gieng er aus zu feine Brüdern/ 
vnd ſahe jre Laſt / vnd ward gewar / das 
ein Egypter [па feiner Brüder der Ebrei- 


(рет einen. Vnnd er wandt fich hin 


da war / erſchlug er den Egypter / vnnd be⸗ 
Auff einen 


GI: 


S iiij 


оппо her / vnd da er ſahe / das kein SNenſch 


| 
| 
| 
V Pharao gieng ernider / Au. 
end wolt baden im Waſſer / vnd jhre Jung 


Aaron / Recke deine Hand aus mit deinem 


abe vber die Baͤche / vnd Stroͤme vnd 


ы 


nland kom⸗ 


А 


Mofe ſprach / 


SU Cap. VIII. 


eno von deinem Haufe vertrieben werden / 

10 vnd allein im Strom bleiben. Er ſprach / 
Morgen / Er ſprach / Wie du geſagt Daft / 
auff das du erfahreſt / das niemand iſt⸗ wie 

11 per Herr enfer Gott / So ſollen die Froͤſche 
von dir / von deinem Hauſe / von deinen 
Knechten / vnd von deinem Volck genommen 
werden / vnd allein im Strom bleiben. 

12] Alfo giengen Nofe vnd Aaron von Pha⸗ 
rao / vnd Noſe ſchrey zu dem HErrn / der 
Froͤſche halben / wie er Pharao hatte zuge⸗ 
ſaget. Ind der HERR that wie Moſes ge- 

13 ſſagt hatte. Bud die Froͤſche ſtorben in den 
Heuſern / in den Hoͤfen / vnd auff dem Felde. 

14 nd fic heuffeten fle zuſammen / hie einen 
Hauffen / vnd da einen Hauffen / vnnd das 

Land ſtanck davon. Da aber Pharao fabe 
das er lufft kriegt hatte / ward ſein Hertz ver⸗ 
hertet / vnd forct ſie nicht / wie denn der 
HeErr geredt hatte. 


10d der gErr ſprach zu Hofe / 

ſage Aaron / Recke deinen Stab aus / 

vnnd ſchlag in den Staub auff Erden / das 

17 Leuſe werden in gantz Egyptenland. Sie 

theten alſo / Vnnd Aaron reckt ſeine Hand 

aus mit feinem Stabe / vnd ſchlug in den 2 
Staub auff Erden / vnd es worden Leuſe an 

den Menſchen vnd an dem Vieh / aller 26 

ſtaub des Landes ward euſe in gantz Egy 


enlande. Die Zeuberer theten auch alſo 
mit ihrem beſchweren / das fic Leuſe heraus 
brechten / aber ſie kundten nicht. Vnd die 
Leuſe waren beyde an Menſchen vnnd an 
Vieh. Da ſprachen die Zeuberer zu Pha 
rao / Das ift Gottes finger Aber das Hertz, 
Pharao ward verſtockt / vnd hoͤret ſie nicht 
wie denn der HERR geſagt hatte. 
Nd der G Err ſprach zu Moſe / w page / 
Mache dich Morgen frue auff / vnnd auen 
tritt für Pharao / Sihe / er wird ans Waſ⸗ U. 
ſer gehen / ond ſprich zu Ihm / So ſagt der 
DERR/Las mein Volck / das mir es diene. 
Wo nicht / Sihe / ſo wil ich allerley⸗Vnzi⸗ Dur) 
fer laffen komen ober dich / deine Knechte © ns die 
dein Bolck / vnd dem Hauß / das aller Egy- ваї хе 
pter Heuſer / vnd das Feld / vnd was drauff шк 
ео Vnzifers werden follen, Vnd wil des Wanna 
Tages ein ſonders thun nut dem Lande Go⸗ 22) 
ſen / da fich mein Bolck enthelt / das kein Br- 0а 
sifer da (ау Auff das bu innen tverdeſt / das dae 
ich der HER R bin auff Erden allenthal⸗ жш 
ben. Vnd wil eine Erloͤſung ſetzen zwiſchen $ 
weinem vnd deinem Bolcf/ Norgen ſol das SCH 
Zeichen geſchehen. 8 
Vnd der HErr that alſo. Vnd es kam viel 
Vnzifers in Pharao Hauß / in femer Knech⸗ 
te Heuſer / vnd vber gantz Egyptenland / 
Vnd das Land war verderbet von dem Vn⸗ 
zifer. Da foddert Pharao Moſe vnd dlaron / 
vnd ſprach / Gebet hin / vnd opffert ewrm 
Gotte / hie im Lande. Noſe ſprach / das 
taug nicht / das wir alſo thun / Denn wir 
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mitten im & ҮП Bette / wie ein Harte vnnd Moͤnigliche Stadt von oft bey 


, : E N À / 
Sferufalen die vornehmbſte vnter alten Städten бау ier Ort ond hocherhabener Hügel des gangen Landes gegen Жина 


ei d t 
ffe B n darunter der Berg Mos terna tau АЫ Š > 
à auße ip b H dgezieret/sfigeiegen au icr Zerge | „ S > ТИ WY dem Berge Mera lag die Stadt / die in der Schrifft gnant wird 
k тш M А drauff bee poi ig e H. Schrifft die Stadt David gene n gain ganze Der herrliche Tempel Salomonis, er Schrifft g 


а , ч > eo Berg dtd 
a 3 je Bnterſtadt. Der dritte Berg oder Voran, 
> Tochter Sionſoder die S doe: sierdren Berge zen b Vorſtadt. 


Erklarung der 
Buchſtaben vnd Zar 
len dieſer Taffeln. 

A. Salomonis Tempel. 

B. Der Berg Zion / die 
oberſtadt Davids. 

©. Acra, Die vnterſtadt 
oder Tochter Sion. 
D. Bezetha, Die Die 
бам. 


1. Das Alte Thor. 

з, Davids ober Sie 
Pforte / daraus mam 
nach Bethlehem Da⸗ 
vids Geburt sſtadt ſpa · 
tzteret. 

3. Gartenthor / oder Pas 
radißpforte. 

4. Pforte Ephraim / oder 
Fruͤchte Thor. 

4. Huͤgelp forte / oder dz 
Thor Benjamins, 

6. Miſt Thor. 
7. Vieh oder Thal Thor. 

8. Brunnen Thor. 

9. Regen Thor. 

10. Wacht Thor. 

u. о (оге, 

12. Morgenpforte / dier 
des Koͤnigs. 

13, Eiſern Thor. 

14. Thurn Напапе1, 

15. Thal des Sohns Hine 
nom Tophet, 

16, Molochs Tempel. 

17. Hakeldama , Blut · 
Ader, 


18, Gethfemane, 


Alltags 
berg 


zeugen / das Melhifes 
dech / der Prieſter deß 
Aller hoͤchſten / zur zeit 
Abrahams den erſten 
Grund gelegt / vnd dieſe 
Stadt erſtlich geſtifftet / 
юп dem HErrn viel 
Jahr daſelbſt gedienet 
vñ geopffert habe. Nach 
dieſem haben die Jebu⸗ 
fiten lange hie gewoh⸗ 
net / die David vertrieb / 
2. Sam. 5. Vnnd ift zur 
zeit Davids vnd der fole 
genden fóntge Juda fo 
vermehret / vnd mit {ёе 
lichen Gebewden gegies 
ret geweſen / das ſie vmb 
frer groſſen Herrligkeit / 
vnd den wunderſchoͤnen 
Tempel / den Salomon 
darinnen gebawet / vnd 
andern mehr fuͤrtreffli⸗ 
chen Gebewden / ſtarcken 
Mamren vnd Thüͤrmen / 
vnter allen Staͤdten für 
ein Wunder vnd Mirae 
«ul geſchaͤtzet / vnd hatte 
in ihrem irckel vnd Vm⸗ 
kreis so, stadia oder 
Moslauffe / vnd ward bes 
wohnet von hundert vnd 
funfftzig tauſendt Mene 
p etlich geſchrie⸗ 
en haben 
Solche mechtige Stadt 
Aft gleich wie geprophes 
ceytt war / Mich. 3/2. 
zu einem Steinhauffen 
vnd der Berg des Temo 
pels eine wilde Höhe gte 
worden / da fie von den 
Babyloniſchen verftds 


19. Berg Сарага, Sol- IW Ne ; d de breite Stra Ber, ; г Ы... dis 1 | a A 
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23. Burgk Ston. | 4 м NL CH > ` fis te atra < ” > d Ы j ч Ed | dis fit Nehemias bes 


а 


24. Tabernackel in Je⸗ 
ruſalem. 
25. Ophel. 
26. Das Schlos Anthos 
nis. 
Heiden Schule. 
28. Davids Grab. 
29. Schaff Teich. 
30. Schawſpiel Haus. 
31. Pallaft Herodis, 
32. Vorhoff der Juden. 
33. Vorhoff der Prieſter. 
34. Grund pforte. 
Brandopffers Altar. 
rhoff der Heiden. 
lomonis Pallaſt. 


vri aca 
cx Erufalem die heir 
lig dt / von Gott 
vor zeiten ſonderlich er⸗ 
wehlet aus allen andes 
ren / zu einem Ort det 
Opffer / dahin alle fame 
me ziehen müffen / dem 
HEren Юре zu thun / 
zuſammen zu kommen 
ſamlung zu hal⸗ 
2. Item / 23. 
16/16. / 4, 
def HErrn Wort 
muſt von Jerusalem 
auß gehen / wie geweiſſa⸗ 
get war / Eſa. 2. 9 ich. 
4. Ein Stadt vollkom⸗ 
mener Schoͤnheit / der 
ſich das gantze Landt 
frewete / Thren, 2/ 15. 
Die alten Schreiber be⸗ 
zeugen / 


mauxte / nicht fo groß 
wie fie vormals gervefera 
war / ſondern hatte in 
Morem Bmbkrels nur 31, 
Stadia / wlewol fie nach 
der zeit wiederumb ſo zu 
genommen hat / vnd ver⸗ 
mehret worden / das ſie 
du ihrer erſten Herrlig⸗ 
keit iſt gekommen / zur 
zeit vnſers Seligma⸗ 
chers. 


Aber im zwey vnnd 
fiebengigften Jahr / vn 
fes HErrn / iff fie zu 
grunde verſtoͤret / nach 
der Wetſſagung Chrifti? 

Atth. 24. fuc, 19, 
vnd 21. 


Cantic, Das Hohelied Salomo. Cap. VIII. 2 


Denn Liebe ift ſtarck wie der Todt / vnd Er 
ver ift feft wie die Helle / ihr Glut ift fewrig 
7 vnd eine Flamme des HErren / Das auch 
viel Waſſer nicht muͤgen die Liebe ausle⸗ 
ſchen / noch die Ströme fic erſeuffen / Wenn 
einer alles Gut in feinem Haufe vmb die 
Liebe geben wolt / jo guͤlte es alles nichts. 


| а Flamme) Hie fiet man wol das Salomo in dieſem Dede von 
Geſſtuicher Liebe ſinget / die Gott gibt / vnd ens auch erzeigt in allen | 


feinen Wolthaten. 

в | Фп Schwefter ift klein / vnd hat fei 
ne Bruͤſte / Was follen wir enfer Schwer 
ſter thun / wenn man ſie nun ſol anreden? 
Iſt fic ein Mawre/ fo wollen wir fübern 
9 Bolliverg drauff bawen Iſt fie eine Thuͤr / 
ifo wollen mir fic befeſtigen mit Cedern Bo⸗ 
rollen. Ich bin cine NMawre / vnnd meine 


12 tauſent Silberlinge. Mem Weinberg 


Brüſſe find wie батис Dabi ichn, 
den für feinen Augen / als die Frieden f 
det. 

11 Salomo hat einen Weinberg zu pr 
Hamon/ Er gab den Weinberg 001000 ү, 
das ein jeglicher für feine Fruͤchte DI f 
c 8 2 » б, Y 
für mir. Dir Salomo gebären out 
ber den Hütern zwey hundert / ſampt ſe 
a 
Fruͤchten. í 

13) Die du wohneſt in den Garten Las " 
deine Stimme hören / die Geſellſcha M 

ramea drauff. Fleuch mein Freund / ue 


e 


(co gleich cim Nehe / oder jungen?! 
auff den Wuͤrtzbergen. 


Beſchluß | 


wir jm dafür danck bar ſeyn / vnd ſolchen Salomo hie thut / auch ruͤhmen / vnd 
daß ers in vns gnedig orhalten wol nn gewiſſe Hoffnung / Gott wer 


Frucht abgehet / Glück vnd Segen zum Regiment 
ren laſſen / 


Ende des Hohenliedes Salomo. 


Mo ſzlar / 
Sedruckt bey Johann Bogt In verlegung 


Johann vnd Heinrich Stern / Buchfuͤhrer 


zu Luͤne 


— — ............ 


nen 


бз 


vnd was wir be duͤrffen / reichlich wider fah⸗ 
AMEN, 


burgk / 


Im Jahr ı 


лр — = 


— 
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Феи. 


Mit den Summarien Hiti 
Bieterichs. 


Sedruckt bey Johann Dogten/ 
In verlegung Johann vnd Heinrich Stern / Ñ 
4 Buchfuͤhrern zu Luͤneburgk / 


| — Vorredeauff die Propßeten. 


] 2 


Wer an 


es S ſcheinet fuͤr 
N der Vernunfft fait 
ein geringe ding vmb 

die Propheten ſeyn / 
Hals darinnen wenig 
nuͤtliches gefunden 
werde. Sonderlich 
wenn Meiſter Kluͤ⸗ 

gel druͤber kommet / 

А> der die H. Schrifft 
gar außwendig vnnd 
auff dem Neglin kan / 

der ſihet es auß groſ⸗ 
Des Gin ouk fem Neichthumb fel, | 
die Ge iche für eitel faul / tod geweſch an. Das macht das 
Date d'Ae Werck nu nicht mehr für Augen (inb / 

Wort 


ein Wunder 


es Wort veracht wird / ob 
Zeichen vnd Geſchicht dazu das Reich 
Wie viel 


Q vnd Fuͤrſtenthumb / etc. 
tes gm folen wir Chriſten nicht ſolche ſchendliche / 
tope “vnd vndanck bare Kluͤglinge ſeyn / Sondern die 
АШУ кт vnd nutz leſen vnd gebrauchen. Denn 
wür Andigen vnd bezeugen fie Chriſtus Königreich / 
eng ben] vnnd alle Chriſtgleubigen bihet gelebt 
at ein chm werden / big an der Welt ende. Vnd das iſt 
bri Tage Troſt / vnd troͤſtliche ſtercke / das wir für 
bh Rlich Leben fo mechtige vnd alte Zeugen haben / da 
d © шег Glaube gar hoch getroͤſtet wird / das 
te / mn, Огап fe) fúr Gott / wider alle andere vnrech · 
res Stef Menſchliche Heiligtett vnd Rotten / welche vmb 
idere ſcheins vnd der menge willen / ſo daran hangen / 
i vmb des Creutzes vnd wenige willen / {бат 
lauben halten / ein ſchwach Hertz gar hoch er» 


ftt 


Dien 6 
ni 


orem. Wie zu vnſer zeit be Türcken / Bayſts / 
otten uns groſſe gewaltige Ergernis geben. 
nu die Propheten gut ſind / wie S. Petrus růh / 


ere 

Daft me 
“Dk 

elos dar. bz. 

" 


е, 


Das die Propheten habens nicht ihnen 
en ll was jhnen offenbar iſt / Sondern vns / vns 
haben ſie es dargethan. Denn fie haben vns alſo 


i тш Ihrem weiſſagen / Das / wer in Chriſtus Reich 


10 gien vnd fid) darnach richten / Das er пие zu | 
des ichen Der Herrligkeit komme. Damit wir af, 
av iet w s die groffe Herrligkeit des Reichs, 
fer ſen / vnd hernach kommen werde / Doch 


des erſten Gebots / vnd ſtreichen daf 

ar ſterlich aus / beyde mit Worten vnd Exem⸗ 
ETS zur Furcht Gottes vnd zum Glauben ger 

E Nie ond dabey erhalten. Denn nach dem ſie von 

wie (EU Sstofiager haben / iſt das ander alles eitel Gy 

as eg aol fein erſt Gebot / ſoſtreng vnd hart beſtetiget 

tese flid nicht anders ift] Die Propheten leſen 
Drawer de een vnd hören wie Gott drewet vnd troͤſtet. 
éen ofen) die ſicher vnd ol find / vnd wo das 

тила en wil nachdruͤckt mit Straffen Peſiilentz 

Ren Sog, SIF fie u grund gehen vnd alfo fein drewen 
Шер war macht. Teöfter aber ote Gottfüchtigen / 

chan ren ſind / vnnd auch nachdruͤckt mit hülff vnd 

Zeg ER Wunder vnd Zeichen / wider alle macht 


h bend Welt / vnd alfo fein troͤſten im erſten Ger 
war macht. 
Bien Pre 


C ————— Gottes 
mal die lieben Propheten gar reichlich. Das wir vns nicht er Vergeſſſag 


gern ſollen / wenn wir ſehen / wie gar ſicher vnd ſtoltlich die heit / wird 
Gottlofen Gottes Wort verachten / vnd fo gar nichts vmb ſein nicht ver⸗ 
drewen geben /als were Gott ſelber ein lauter nichts. Denn in | elf, 
den Propheten ſehen wir / gar es doch feinem Гапбдат | 

gen iſt / der Gottes drewen verachtet hat / we | 
allermechtigſten Räyfer vnd Könige, ode ſten 

vnd gelerteſten Leute weren / fe die Sonn | 

Vnd widerumb / wie gar doch keiner verlaſſen iſt / der 
tes tróften vnnd verheiſſungen fich gewagt hat / wenns auch 
gleich die aller elendeſten vnd armeſten Suͤnder vnd Bettler 
weren ſo auff Erden kommen weren / Ja wenns gleich der qc» | 
tóbte Habel vnd der verſehlungene Jonas Denn die „ 
Propheten beweiſen vns damit / Das Gott ber ſeinem erſten € 
Gebot halte / vnnd wolle ein gnediger Vater feir 
vnd Gleubigen / vnd ſol jhm keiner zu geringe noch 
tet ſein. Widerumb ein zorniger Richter vber die 
vnd Stoltzen / vnd fof hm ke 

qu heilig feiner fey Kaͤyſer / Bapf 

ND vmb diefe tücté willen / ſind 

phelen ju enfer zeit / nuͤtze vnd nétia zu! 
ſolchen Erenipeln vnd Predigten geſt 
den / wider der verdammeten W 
che / vnd / ob Gott wil / die alle 
Dir lauter nichts hele doch de 
Chriſt vnd ſein Reich / gegen f 
met? Wie gar veracht iſt au 
dem Bapſthumb das liebe ar | 
Wort / gegen dem herrlichen cid;tbumb der 
Menſchlichen Geboten vnd Debaten ? Y ar ficher fare 
die Rottengeiſter / Gpicurer vnd andere jh hen mit jh⸗ Notten, 
rem eigen duͤnckel wider die $ 
wilde lebt jetzt jederman nach e len / wider die hel. 
le Warheit / fo jest am tage. Das es ſcheinet / alß were weder 
Gott noch Chriſtus etwas / ſchweige des Gottes er ſte Gebot 
| folt fo ſtrenge fein. 

Aber es heiſt атте doch / harre doch / Was 
die Propheten liegen vnd betriegen mit jf Hiſtorien vnnd 
Predigten? E nd wol mechtiger vnd mehr Koͤntge / vnd wol 
(erger Buben zu grund gangen /dieſe werden auch nicht ent 
rinnen. Widerumb find wol duͤrfftiger vnd elender deute ge 
weſt / welchen dennoch herrlich geholffen iſt / Wir werden au 
nicht verlafen werden. Sie ſind nicht die erſten / die getro 
vnd gepocht haben. So ſind wir auch nicht die erſten / fo geld 
ten haben / vnd geplagt geweſen find. Sthe / alſo folen wir die 
Propheten ons migo machen / ſo werden fie fruchtbarlich ge Propheten 
t leſen. liegen nicht. 
| Da aber mehr drewens vnd ſtraffens drinnen iſt friv| агил 

ſtens noch verheiſſens / iſt qut zu rechnen die vrſache. Den (im den Pro⸗ 
der Gottloſen iſt allezeit mehr / weder der Frommen / Darumb phetê mehr 
muß man jmmer viel mehr das Geſetz treiben / denn die Ver WE 
heiſſunge / weil die Gottloſen ohn das ficher ſind / vnnd fa ft be тоб, 
hende die Goͤttlichen Tröftung vnd Der 
deuten / Bnd die Drewung vnd Straffe a 
ten. Bnd von ſolchem verkerten Sinn vnd falſche 
mit keiner weiſe fich laffen abwenden / Denn jhr am der 
heiſt / bax & fecuritas Es hat nicht noth. Dabey bleiben fte / @oschofen, | 
vnd gehen fein mit dahin ins verderben / wie S. Paulus dar | 
ſelbs ſagt / plötzlich fompt pber fie das verderben. 


Abgoͤtteren bey den Juͤden. ' 
Eiter / Weil die Propheten zum meiſten ſchrey⸗ Propheten 
en ber die Abg oͤtterey / iſt von nörhen zu wiſſen / wie es a 
vmb jhre Abgoͤtterey eine geſtalt gehabt habe. Denn die Agotte⸗ 
bey vns vnter dem Bapſthumb / Kuͤtzeln fid) viel gar ſanfft / rey. | 
vnd meinen / fie fein nicht ſolche Abgoͤttiſche / wie die Kinder 
Iſrael. Darumb fie der Propheten auch nicht groß achten / 
ſonderlich in dieſem Stuͤcke / alß die fie nichts angehen / mit jf» 
rem ſtraffen vmb die Abgoͤtterey. Sie find viel zu rein vnd hei 
lig dazu / daß fie ſolten Abgoͤtterey treiben. Bnd were ihnen! x 
laͤcherlich / daß fie fich ſolten fürchten oder erſchrecken / fur dem Lee | 
drawen vnd fchelten vmb Abgoͤtterey. Gleich wie das Volck Foie 
|$frael auch thet / vnd wolts ſchlechts nicht gleuben daß De, ou. d | 


iff Got⸗ 


ſen {шә 
lich vnd nes 
II^ tia, ſonder⸗ 


Frech vnd 


lis / ob onê Я 
ils / ob vns nu Wild £c» 


bp | tb ond 


EN Predigten ond Exempeln / dienen vns abe 


Stile s j 


bel vnd der 
Jade Gr, 
ҮЗ 


reiche vnd volle Pre t er da / daß Babel fole 

mb verſtoͤret / vnd die Ju werden / vnd wider 

ruſalem femmen. Das er auch anzei⸗ it Бофил, | 

ligem trotz wi Babel / die Namen der Koͤnige / welche Vas 

bel follen verſtoͤren / nemlich / bi er vnd Elamiter oder 

Perſer. Sonderlich aber den König der die Juden folt los 

machen / vnd gen en / nemlich / Cores / 

den er nennet den Geſalbeten Gottes / ſo lange zuvor / ehe denn 

ein Königreich in Perſen war. Denn es iſt jhm alles vmb den 

Chriſtum zu thun / das deſſelbigen Zukunfft оппо das verheiſ⸗ 

fen Reich der Gnaden vnnd Seligkeit / nicht veracht / oder 

durch Vnglauben / vnd für воет Vngluͤck vnd Vngedult 

inem Volck verloren / vnd mb ſonſt fein e / wo fie 

s nicht wolten warten / vnnd gewißlich zukuͤnfftig gleuben. 
Dis ſind die drey Stuck / damit Jeſatas vmbgehet. 


ec * 
Was fuͤr Ordnung der Prophet 
Jeſaias halte. 

Ber die Ordnung belt er nicht / daß er eln jeglichs an fet 

nem Ort / vnd mit eigenen Capiteln vnd Verte faſſete / 
ſondern ift faſt gemenget vnter einander / daß er viel des erſten 
ſtuͤcks vnter das ander vnd dritte mit einfuͤhret / vnd wol das 
dritte ſtuͤck etwa ehe handelt / denn das ander. Ob aber das ges 
[heben ſey / durch den / fo ſolche feine Weiſſagung zuſammen 
geleſen vnd geſchrieben (Als man im Pfalter auch achtet ges 
ſchehen fein ) oder ob ers ſelbs fo geſtellet hat / darnach fie) 
vrſachen vnd Perſon / zugetragen haben / von einem jeglichen 
ice zu reden / welche zeit vrſaͤchen nicht gleich find noch ort» 
nung haben muͤgen / das weis ich nicht. 

So viel Ordnung felt er / das er das erſte / alß das für» 
nemeſte ſtuͤcke /eucht vnd treibt von anfang / bif ans ende / bey⸗ 
de durchs ander vnd dritte Erde, Gleich wie auch ens ger 
buͤrt in vnſern Predigten zu thun / das enfer fuͤruemeſte ſtuͤcke / 
die Leute zu ſtraffen / vnd von Chriſto zu Predigen jmmer mit 
vnterlauffe / Ob wir gleich etwas anders zuweilen zufellig fire 
haben zu Predigen / als vom Tuͤrcken oder vom Kaͤyſer / etc. 

Hirauß kan nu ein jeglicher den Propheten leichtlich faſ 
ſen / vnd fich drein ſchicken / Das jhn die Ordnung (alß bey den 


vngewoneten ſcheinet) nit je noch vberdruͤſſig mache, Wir. 
un 


$ 


a atm i‏ و 


НИЕ mm 


Dorredcauffdie Propheten. 


zwar haben muͤglichen ее gethan / da 
deutſch redet / wiewol er fic) ſchwer da 


duͤucken laſſen / fie koͤnnens al 3 
faſt wol beredt geweſt / das jhn die vngelencke deutſch e 
ſawr ankommen iſt. 
s für nutz aber haben muͤge wer А i 
efer ſelbs erfahren laſſen / deun er eblen- йк 
nicht erfehret / noch erfahren wil / dem iſt auch niche idt Dy 
davon zu ruͤhmen. Er iſt firmar voller lebendige debe 
hertzlieher Spruͤche / für alle arme Gewiſſen / vnd h qim 
bte Hertzen. So iſt au t Dverofprüche vnd f 
der die verſtocktenhoſſertigen hatten Koͤpffe det 
gung drinnen / wo es helffen folt. vet nidi 
D V felt aber Jeſalam bey dem Juͤdiſchen out v 
ders anſehen / denn alß einen verachteten Me eit o 
einen Narren vnd enfinnigen. Denn wie wir jD Leg Lei 
o haben ſie jhn nicht gehalten / Sondern wie er emm ë 
Gap. ру / 4. haben fie die Zungen gegen jm ger! 
vnd mit Fingern auff jhn geweiſet / vnd айке ug 
narrheit gehalten / Ohn gar ein wenig frommer 
der / im hauffen / alß der König Cied te. D 
gewonheit bey dem Volck / die Prophete 
vnſinnig zu halten / g. Re. v. u. Wie denn allen ; 
nern vnnd Predigern allezeit geſchehen ift / salt 
vnd forthin geſchehen wird. ` Volcan 
Das kan man auch dabey mercken / Daß er d ae | 
meiſten geſtrafft vmb die Abgötreren / Die andern I 
Prangen / Sauffen / Geitzen / ruͤhret er kaum 
vermeſſeuheit auff jhr erwehletebzoͤtze 
oder rof auff Könige vnd Verbündniß ſcraſfel D 
durch / Welches dem Volck vnleidlich war / de 49 
recht darin ſeyn. Derhalben er auch gu letzt durch ah 
naſſe / alß ein Ketzer vnd Verfüͤrer / fol «н, 
die Süden fagen) mit einer Sägen von ei 
der geſchnitten ſeyn. 


mes 
en z 


drey m 


foje 
n e. 
bag er ter 


n 


Der Prophet 


Das 1. Capitel. 


* 


NE ; 
Ot eine fthar ffe Geſetzpredigt / in wel⸗ 
J Gee zum erflen ober fein Zelt Das teme 
efe Le an їс} s sc fic it bro Gott 


t wede 


“E Seraffe auch nachlaffen 
fee er das kleme Hauff an Bott die ſtraffe / durch 


Hiren wolle gehen taff der x em. A⸗ 


Weniger wolle er die feiner erhalten / vnd fie durch fein 
gerecht ma 


^ Shift das Geſichte Se 
ſaia des Sohns Amoz / wel 

ches er ſahe von Juda vndſ 9 

ruſalem / zur Zeit Vſia / 

has vnd Jehis kia 


mel / ond Erde nim zu Oh⸗ 
er denn der HER Kredet. Ich habe 
gufferzogen / vnd erhoͤhet / vnd fic find 


| 
| 
1. Ein Ochſek nen 


CC O wehe des ſuͤndigen 
des oßher Volcks von groſſer Убал 
lichen адеп Samens / der e ſchaͤd⸗ 

HERRN verlaf 


ſen / d nder / di 
den Gett, < 
rück Heiligen in Iſrael laͤſtern / weichen 


ibr жы ſol man wveiter an euch ſchlagen / fo) 
Does abweicheng nur deſto mehr machet? 


Dag 
H * SA — 5 
Herz Be Haut ift kranck / das ga 


E 


TBiftm y 
Pup, att, 


в |eerbeeret ift. 


die nicht gehef 
Ole gelindert ſind. Ewe 
ewer Staͤdte ſind mit i 
Frembde verzeren ewer Ecker für ewren Zins 
gen / vnd ift wuͤſt / als das fo durch Sreinbde 
Was aber noch vbrig fff von 
der Tochter Zion / ift wie ein ди їп im 
Weinberge / wie ein Nachthuͤtte in den 
|Kürbsgärten / wie eine verheerte Stadt. 
Wenn vns der HERR ade 
l 
| 
| 


nicht ein weniges liefe vberbſel⸗ 


> ! 


ben / So weren wir wie Sodoma 


mos / 


Jcr. 6% 


rr Was folmir die 


N R/ Ich bit 
von Widdern / vnd des Fetten von den geme? 


ſten / vnd hab keine Luſt zu dem Blut der 
Farren / der Laͤmmer vnd Boͤcke. Wenn h! 
herein kommet zu erſcheinen für mir / Өе) _ 
foddert folc ) Haͤnden / das jf! Jo, 
auff meinen Vorhoff тане + 
mehr Speißopffer ſo vergeblich. 
Raͤuchwerck iſt mir ein grewel / Der New 
monden vnd Sabbath / da jhr 


ond 
ger 


nme. rt hane А 
- z — <d 


Vorrede ober den Propheten Daniel, ms 


ä Ke 
п ende | | "Muer, š — T s — 
педи des Enrecheifts genenner vnd gebentet] Soabené[ ſchen ond Wunder durch den Y Gele on D scht ut hee vmo des An] ` {йагы Siven stnn беп um wwenigſten зеи 


^ м agia dido A ie Lucas in ls willen der Edel A tr D 8 i é 
auch recht getroffen. Denn ein ſolcher wůſter Vnflat / vnd fene Juden bekehret / auch viel Heyden wie ° Wi er malet پچ‎ heiſt der die Juͤden plagen ſolt. Aber hen Koͤnige gehabt. Aber diefe tiet beifen darumb in Per, 
ein ſolcher wuͤtiger Tyran fole zum Fuͤrbild des lentet Gre- En Gefdidieefeceibetibas es wol mag hf der W d asa len alfo das er feine Wort endlich dahin Jo) fen ſtehend / das fie ewas ſenderlche fi den anberh del 

freier ter der Perſon Antiocht den Endechriſt bes kind als nach Cores (ft kommen Cambyſes Dare cke e 


Ptolomeus bt, 
ladelphus. 


M Macer j 


wels erwehlet werden / wie denn auch etliche Wort in dieſem Oſterwochen / von dem Oſtertage an/ das iſt von às tg 
vnnd 12. Capitel v. 36. fid) mercken laſſen / vnd heimlich ai) ſtehung Chrifti di ` | ingen WC Alfo diefe onſer lezte keit trifft / hart vor den] Das find die vier fürnemeſten vnnd dieſer Serres war der 
Danielis zeigen. g Mitten aber in derſelben wochen ſolt fa ober dez Ñ Dau, Ce Denn auch alle fefre einttedyrig foidhe seichefterond ſtreit mit ongehlichemBolck wider die Griechen / Kerxes 
Gebet. Das ir. Cap. hat zu erſt ein ſehr ſchoͤn hoͤren / das Opffer vnd Speisopffer. Dem fa M dy НЕ Ort gado toco anffden Endechriſt deuten. Vnd Aber ſchendlich verlor er / vnd tam ſelbs kaum davon. Dar A 
Gebet / darin Daniel bittet für fein Volck / das zu Babel ger nach der Aufferſtehung Chriſti ward ber КР, anden Edlen EAM йыпдепё auch das ernichtgat Bat nach fam Alexander vnd feine vier Nachfommeny nicht fti B 
fangen war / vnd für die Stadt Jeruſalem / vnd den Tempel // „gehalten Actor rg v. ez. vnd das efe Феј pu gil Шулап . Ho br кми ег; * 
Das die Juͤden möchten wider heimzihen / vnd den Gottes than / vnd die Heyden /a auch ale Stoner wl ‚| фор, ` nnd 9ertoírtet alſo wiligtid feine helle Da gehen nu an die give Köntgteich Syrig vnd Egy efe 
dienſt wider anrichten. Das Gebet wird erhoͤret / Dazu v.! ſchen das mans nicht müste halten were aner а T Noch tty ini EN e be репе fich biefelblgen miteinander fragen vnd reuffen Hie SUMI 
ber das wird jhm mehr / denn er bittet / offenbaret / wie viel Jar Seeligkeit / dazu auch vntreglich / wie S. id enden ug as tinet ер niche e en ee mus man die Nahmen der Könige auff ein Blat fegen / das ë, ти 
noch fein ſollen / das Chriftus komme / vnd fein ewiges Reich diget. Alſo findet ſichs / das die eneen 2 ae alſo / das Perſen fo wenig Konige haben man nicht jrre werde in der Hiſtorien vnd im Text. 8ypten. 
anfafe, Bro dis ift eine treffliche groſſe Offenbarung von dem ſiebenden jahrinach Chrifti aufferſte par de Sena 
70. Moch Chriſto / die fo gewis vnd quate die Zeit ſtimmet. mit den verſtockten Juͤden / vnd Halse к 2 é б { é 4 
Danelle, Dieſe ſiebentzig Wochen / ſo der Engel | Bo tebren fid) die Apoſtel zu den Heyden! H er, 
ſtimmet / halten eintrechtig alle Serer / es fein Jahrwochen / ſagt / Abt. 04. der cg * 
vnd nicht Tagewwochenidasifkieine Wochen helt ſieben Jahr | Vnd wir ſehen hieraus / das er? an! ang Seleueus K Antigonus König Antipater König Ptolomeus 
vnd niche fieben Tage. Welches auch die erfahrung ewini Jetegun einen Füͤrſten nennet nicht von feit an quid Nicanor in aſia. in Græcia· iti Egypten ? 
70. Jahr: get, Dennſiebengig Tagewochen machen noch niche VEY, PPpredigamptan wie wir zuvor gemeinde) foNDE hte E Syria, ES o 
wochen / ma Jahr / Das were keine ſonderliche Zeit zu folder herlichen Of Aufferſtehung an / da Er durch fein leiden in feit rd | 
tbe 490. ſenbarung. So machen nu diefe ftebengig Wochen 490. Jar. Zangen / vnd zur rechten GOT geſeſſen Dein Nein in уй, OTTEN | 
Jahr. So lang folt man auff Chriftum noch harren / vnd als denn ` X 9 ift. Wie alle Könige wg Al Lët Sech) 18 
folt et fein Reich anfahen, Sg Schrifft von ſhrem anfafenben Regiment SU WOCH 
Hie ift nu zu forſchen / wo vnd wenn ſolche fiebentig Wo⸗ Denn bon feiner Tauffeanjifterein Diener gewe à api | 
ehenanfahen? Der Engel Deuter fie ono feher an iin уай ſchneidung / wie S Paulus Rom. 15/ 8. fager LM х ' 
ba cin Wort ausgehetſdas Jeruſalem wider ſol gebawes wer. durch fein leldenſete. gott / todas Theog mei (Gif) 
den /etc. Denn fo ſpricht er / Von der zeit an wenn das Wort e dem Wo W Su Led lisi DS [ 
ausgehet / das Jeruſalem wider fol gebawet werden / etc. Wel Der Engel ſihet aber mit и adici o soe Antiochus сир 
Mo ond ches viel haben fo vnd fo gedehnet vnd gezogen. e EI (Chriſtus wird ausgerottet werden / vnd pu atari, "imens Hierar. gete 
meñ bie 70. Vnſer meinung iſt / Das man ſol anfahen mit dieſen auff den Spruch Jeſ. 5/8. wlewol es andere = 1 : qw S dna 
Wochen ſtebentzig Wochen / am andern Jahr des Koͤniges Darij der Er iſt aus dem Lande der Lebendigen weggeriſſe ` (dioi eleueus der groſſe “ 
anzufahen Langhand hies / Denn in demſelbigen Jahr geſchach das die meinung / Dab Chriftus Reich fol ein new opt, eraunus. Antiochus Prolomeus 
e. Wort Gottes durch die Propheten / Haggeum vnd Засаг th Reich ſein / nichts ober all weder vom efe “ШИЙ gees ا ت‎ e —— Е Philoparor, 
Jaan riam / vnd hies Zorobabel den Tempel baten. Wie man im ere vom weltlichen Reich behalten / ſondern foches ti en und ha Seleucus Antiochus Cleopatra | 
Zone: | ren Capittel v. 14. beyder Propheten finder. Dejfelbigen glei, [опо ein ander Nero! Ewig Himüiſch Reid ant Quant Philopatoe Gpipfanes ` 
chen gebot auch derſelbige Darius / vnd gieng fein Gebot; ben. Wie der 16. Pfalm vi auch ſaget / ch wil bon ай der Edle. Ptolotmeus 
auch drauf aus / Era 6, вех, Denn vom erſten Jahr opffers ſampt dem Blue nicht opfern Noch H adr Epiphanes, 
Cyri / der die gefangen Juͤden wider los gab / bis auff dis an⸗ in meinem Munde fuͤhren. Wie denn bie Prophe 
der Jahr Darij / ſind 46 Jahr / in welchen (ie. nicht kundten dem Reich Ehriſti pflegen zu reden. anden | 
noch durften bawen vmbs verbots willen Cambyfes des fons Mit dieſer Rechnung mag lech timmen dn xa NUS ion: 
Cyri / Das fic auch verzagten / vnd Drachen! (wie Haggeus Rechnung Als vom andern jahr Darij / bis au 7 дт? N hilometor. 
Шер faset) Es wil noch nicht acit fein des HErren Haus Alexandrum / ſind n e , e ie ` d í : E dem Alexander iſt das Koͤnigreich Pielomeus Euergeres betriegt die zween Brüder S aditu 
E Se "mU lexandro) bis auff die Geburt Griff / sot feine Me е у ſehr mechtig worden von dem hie Daniel (ast. vnd Antlochum / verjagt fic auch / vnd phindei Röntareich <, É 
pr Vnd dis müͤgen fein die 46. Jahr davon augen Alg lo Bom der Geburt Cha bis am | Bu Men bas Kon grech m Cria — 5 des Gët 010405 tiber eim. ub did EV 5 — en d dor ofotmeo 
Tempel ge die Jůden {лди Chriſto / Johan. 2. v. 20. Dieſer Tempel fe zo. jahr. Darnach z jahr bis auff fein eye ү бүк, їн ar mügen vberwinden noch tnter fich bringen wie fie svein Brüder (als Muttermoͤrdern geburt) jamerlich le Euergetes 
1 — 5 ift . du ЫИ on agen 483: Jar / das find pregam И b ës gerne gethan beren, 4 aia tmb. Davon fage hie Danieli das der König де 
oh. / 20. bawerr Das iſt / Man ift wol 46. Jahr damit ymbgangen / ehe Se vmb die z vbrigen jahr / ſol vns nicht eren genaw NU t en " Anti gen Mirage mit Heerstrafft den König gegen Mitterttac 
man den Tempel hat muͤgen recht anfahẽ zu bawen / ſo ſchwer⸗ — die Heidniſchen vnd andere Hiſtorien fos i. Vat Mae q г gt verziehen vnd fiegen Sa Жз gegen Wäitternache 


Werbe VE darnach mard er ſchleuntg gebawetlin dem Daniel ш п. é "i f уй, ; wh MAUI бегеп, fie fid). Vnd Protomeus Philadel Nach Ptolomeus Evergetis todt / ruͤſte⸗ Seleucus 
Theilung ia ЦЫ, = Si Ñ Das x. Gap. if eine Vorrede de en Enge \ ten ſich widerumb des verſtorhen Seleuct заспа Soͤhne / Keraunus 
der 70. wo⸗ So theilet nu der Engel die gantzen 70. ſchreibet Daniel darinnen ein fondertiches von dag \ chöne ri аш OMNE Keraunusſond der groffe Antiochus. Aber Antiochus 
chen in brey Wochen in drey Theil / In den erſten ſieben wochen / das iſt als ſonſt nirgend in der ſchrifft Scan)". (it Dy Wis iten Mau aus aller Welt verſammlet | viel gut den „ erdunus ſtarb in der Ruͤttung / Das Anttochus Magnus. 
tbe, vom andern Jahr Darijlbis in das 49. Jar / follendie Maw⸗ Engel mit den böfenftreiten/ond die enfin go, il lich wä en Tempel vnd Gottesdienſt zu Jerufalem Bert’ aae abylon eilend kommen vnd den Streit vollfüh, E 

ren vnd Gaſſen wider gebawet werden / in kuͤmmerlicher Vnd nennet auch die böfen Engel $ ten / vnd DH Dap as ich achtſer fey auch der heiligen König einer. PARS ول‎ rgeris Sohn / genand Ptolomeus Ptolomeg 
zelt. Denn es ward jhnen ſatvr / weil die vmbliegende Sânder) Fuͤrſt aus Griechenland. (ni ge gab feine eigene Tochter / Bernice genand / dem Philopator. Aber Ptolomeus Phllopator (eget den groſſen PHP 


P ocho The ; d i Ç í e 
ihnen fehr widerſtunden wie Nehem 1 v. z geſchrleben ſtehet иша! quy Nagy ea [bae der Friede deſto feſter hlelte / vnd ſtarb Anriochim mit feinem Heer danider. Das {ав hie Damel f 
welcher jhn im 20. Jar Darij / das iſt / im 18. Jahr nach dem Daher man berſtehen mag / Warumnb es an anke (o Tochter / Ole aber / die Bernice als eines mechtigen Koͤniges das die Sohne Gallintci zornig worden ſeyn / vnd den rotor 


i 
ausgegangenen Wort Haggat ju hülffe tam aus Perſia / von Fuͤrſten Hoͤfen fo wůſt vnd wild zugehet / vnd en dle den И IW Hofe sub nu auch ſelbs eine mecheige Koͤntgin vnd хато mum Philoparor be hen Aber Philopator wird fie feblas | 
Dartogeſand Oder vielmehr erleub aus gnaven, Denn) hindert Krieg ond Unglück angerichtet erg, D een cc das hr Sohn ſolt erben im Köuugrech Sy. Bond foli durch de Sieg werden Denn bre Phe, 
auch Daniel Cap. o. v. rz. klagt / Das der Fuͤrſt in Perſien im fel find daſhetzen vñ reiten /oder hindern doch (0% 5 {ш | idi ер, Кесе епп Laodicea die vorige Königin Эти loparor darnach fich in Vnzucht begab vnd zuletzt feine Kr 
widerſtanden habe zu Hofe zc tagelmeinet vieleicht Engeli von ſtaten gehen wil. Als zum Exempel Da die > Lë D? Antio ho pr ren zweyen Soͤnen / Seleuco Gallinico / mam Kundies ole auch feine Schweſter wat / vn einer Dir⸗ 
ſche tage oder 21, Jar. von Babel durch die Könige in Perſen los ps q | en das Ktan weren je ond rem. Sohne feind vnd а ونا‎ 
Chriftus Dornach vber 62. Wochen ſol Chriſtus ausgerottet а 7 i ab хе ee wider %% РТ | quit Mç к кота атп | я ив ober der groſſe / nach Philo⸗ 4 
lim anfang werden. Dieſe 62. Wochen vnd fene 7 zuſammen / machen 69. ek hie ſpricht / Er habe zuſcha у doch wo er fin! Ilf s thicejre Stieffm Vie ЧАН d Lt 4 pato tm КҮШ ) widerumb noch ſtercker wider Philo Auto us 
derlenen | Wochen das (ft 483. Jar Alſo bleibet noch vbrig eine vnd die] ИВ in Perfen ſtreicen Bud forget (t et fad | ODE in Sina bnd mira heberlagten ſfe/ vnd end“ paters Sohrigenande Peofomeus Epſphanesder/ war noch Magnus 

men ni tm Griechen met bey dars meine rfi And vnd miralem offgeſinde. ein Kind vmb die vier oder funf Jahr. nnd wie es geet Ptolo 


Euridice. 


wochen ge⸗ ente Wochen / das iſt / . jar von den то: Wochen / denn der En⸗ ^ Л £ А Aae! 
wë." Ж Beutichfage 1016 Chriftus nihe eben wir einem Vnglück ſtewren da richtet b neuch plagen eh be ma gde e e fade önnen wenn die Herrn Vormuͤnden haben mifenfrorreren fid wi MUS. 

Wochen wiewik сеа gedacht/fondermnach den 62. wochen! \anders antiverdes fe os von Wabelſo werde al Mei Jti mi Ba d Weier TN nicht (ерер des n“ auch mit Mriocho anpere Keluge als Philippus ipo 
getödtet werden / das iftim erſten Jahr der lekten wochen / o KA Davon jege anugrben es geh deere aad. D Kg е беш ref 1705 стве ja auch mit ihrem Herrn n Grecia vnd toten fich in des KndesEyſp hanis Land thei nes 
der im anfang der legten wochen / in welcher fpricht er wird! [baju weder davon zu reden. Im yj. per p wie Laf in todt. fo mechtig war worden / vbergeben wer⸗ len. Ind war dan im Lande ſelbs auch zwwietracht vnd Ee: 
er den Bund vielen beſtetigen. Denn in derſelben letzten too» den Volck den Juͤden / faſt desglei dan Solche ont d Ў di len die Juͤden auch von ihm abe zu Antiocho. Daher ſpricht 
chen / oder 7. jahren / gieng das Evangelium gewaltig mit Zei ⸗ viij . Capitel thut / von dem groſſen Alexandr — 7 gend ſtrafft vnd rechent Venice Bruder / hie Daniel / das der König Antiochus wiverfomme) vnd das 

viele 
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Gtüd in Eſther. 


(a 
í wahren / ha 
en / die vns bewah -— 


zu ori 


Exempel man findet / nicht си ш) Ké : 
ten Geſchichten / ſondern auch noch täglich) ) ¢ om 
— —— viel id vntrewe ае Vn Gottes ſind / der vnſern к ^ | 
glück ſtifften. dig Reich gegeben hat / onnb n dei? 
Weil vns denn gebärt darauff zu ſehen / rz Darumb ſolt ihr ——— E gat 
das hinfort friede im Reich bleibe Nüffen!  |Brieffe/mwelchen Haman — mt 
wir / nach gelegenheit der fachen / zuweilen] 18 Denn vmb ſolcher That willen Thor z 
die Gebot endern / wo wirs anders finden / alle feinem Geſchlecht für dem Zoe ha 
denn wir bericht waren / vnnd nicht zu ge Suſan an den Galgen gehengt / as ben 
ſchwinde fahren. Sohn Í ibm wg bald vergolten / wie 
Ach dem nu Haman / der Sohn Ha⸗ dienet hat. Sam 
Vu oae / ono nicht 19 95а dis Gebot / das wir më H 
der Perſen Gebluͤt / auch nicht enfer ай: r ſchicken / ſolt hr in allen Sta mögen 
gen art / ſondern bey vns ein Gaſt iſt/ Dem kuͤndigen / das die Juden hr Geſetz (eiu 
wir (wie wir pflegen gegen alle Nation) alle зо frey halten. Vnd wo man nen gewalt 
gnade erzeigt / vnd alfo erhoͤhet haben / das 


ig 


Í 
wolt / am dreyzehenden tage des zwo v it 
wir jhn vnſern Vater nenneten / vnd von je- ee da heiſſet Adar / da (шей, 
derman / als der Neheſt nach dem Koͤnige / ſchüͤtzen / das fie fichan jenen чао EI 
geehret ward / Sfi er fo ftot worden / das er| 2 1 Denn denſelbigen tag hat ihnen aen 
fich vnterſtanden hat / vns omb enfer Kö mechtige Gott zur fretoben gemach wot: 
nigreich vnd Leben zu bringen. Denn er hat 
Mar docheum с durch = — al 
wolthat vnſer Leben errettet hat) vnd eufer| 22 
— Gemahl / die Königin Ether Feyertagen / dieſen tag feyren / e or 
fampt jbrem gangen Volck / felſchlich nnd] 23 Frewden / Auff das es vns raro WE? 
boͤßlich verklaget / das fie alle ſolten vmb⸗ alle ſo den Per en trew ſind/Vñ Sechs 
bracht werden. Vnd als denn / wenn diele yel ſey / wie vntrew geſtrafft werde. Well 


| Land 
ANASI. u EE جو‎ 


Stuͤck in Eſther. 


alten wird / die ſo mit Schwerdt vnd Se 
er vertilget werden / alfo / Dag weder 
Menſch noch Thier / noch Vogel hinfort 
dennen wohnen könne, 
M andern Jahr des groſſen 
Rôniges Artaxerxes / am erſten tage 
des Monden Niſan / Hatte Mardocheus 
enen Trawm / der ein Jude wat / ein Sohn 
art des Sohns Semet / des Sons Kis / 
bom fam Ben Jamin / Hnd wohnet in der 
tadt Sufan / ein ehrlicher Mann / ond 
Königlichen Hofe wol gehalten / Er war 
aber der Gefangener einer / fo Nebucad Ne⸗ 
dar der König zu Babel weggeführet hatte / 
Pon Jeruſalem mit dem Könige Jechan Ja 
dem Könige Juda / Vnnd das war fein! 
з tatem, Е 
£s erhub fich ein geſchrey orb getuͤm⸗ 
mel / Donner vnd Erdbeben / vnd ein 
ſchrocken auff Erden. Vnd ſihe / da waren 
„een groffe Drachen / die giengen gegen 
mander su ſtreiten. Vnd dz geſchrey war fo 


[5 
Core. ——-— = “T - | 
Ka aber oder Stadt dis Gebot niche ro ond or ung von Diefam пөй. Er 


thut groſſe S vnd Wunder onte den 

Heyden / Denn er hat allezeit vnter ſchied 

gehalten / zwwiſchen feinen Volk vnd den 

11 Heyden. Bad wenn das fiünbfin kommen 

iſt / das die Heyden am ſtoͤlgeſten / vnd wir 

am ſchwpecheſten geweſen find / enno das 

12 Gott hat richten ſollen / So hat er an ſein 

Volck gedacht / vnnd feinem Erbe den Sieg 
gegeben. 

AVnd dieſe tage ſol man halten im Gon, 

den Adar / auff den vlerzehenden vnd funff⸗ 

zengen tag deſſelben Monden / in allen 

ſrewden vnnd mit hohem fleis / wenn das 

Volck zuſammen koͤmpt / Vnnd ſol 
eſviglich alfo gehalten werden 
im Volck Israel. 
Ende der Stück in Either. 


Giſtoria von der Sufan- 
na und Daniel, 
Wer Liebe ſol dieſen Bericht wiſſen / 


g gros / das alle Laͤnder fich auffmachten / zu 
reiten wider ein heilig Volck. Bud es war 
Шиа groſſer Finſterns / Trübfal umb 

9 Angſt / vnd war ein gros Jammer ond febres, 
en auff Erden. Bud das heilige Bol war 
och betruͤbt / vnd fürchten fich febr für itam. 

ro "Slûcf/ond hatten fich ihres Lebens erwe 
gen ond fiefchryenzu Gott. Vnd nach ſol⸗ 

и 289 geſchrey ergos ſich ein groſſer Waf) 

ſerſtrom aus einem kleinen Brunn / nd 
le Sonne gieng auff / vnd ward helle / vnd 
e Elenden gewonnen / vnd brachten vmb 

to) E Stolzen. 

Als nun Mardocheus erwacht nach 
dem тапш / dacht er / was Gott damit 
meine / vnd behielt den Tramm in ſeinem 

q Hertzen / vnd dacht jm nach bis in die Nacht / 

ond Dette gern gewuſt / was er bedeutet. Di 


ardotheus ſprach / Gott hat das alles ge⸗ 


ſchickt / ch dencke anmeinen Trator / vnd es 
e ergangen wie es mir getrewmet 


t 
š Der kleine Brunn / der ein gros Waf- 
ſerſtrom ward / da die Gore ſchein vnd 
belle ward / das íft Eſther / welche der König 
um gemahl genommen / eatib zur Königin 
e gemacht hat. Die been Drachen find ich 
Haman / der eine bedeut die Heyden / ſo 
s Maren kamen / vnd den Namen der Für 
ven gustilgen wolten. Der ander bedeut 
mein Зо Ifrael⸗ welchs zum e 
Чопо der H € N R half feinem old 


von der Hiftoria Gute / ob fie gleich von dem Pros 

pheten Daniel nicht beſchr eben iſt / wie der Titel doch anzel⸗ 
gen wil / noch Гопї ein Zeugnis in der H. Schrift har 7 Iſt gleichwol 
eine feine anzeigung / wie die falſchen Gortloſen Leute zu ſchanden 
werden / Die aber / ſo auff Gott hoffen / vnd Ehr ond Zucht leb ра» 
ben / aus allem Vngluct wunderbarlich errettet werden. 
Sulſanng aber ſchrey mit lauter ſtimme / 
vnd ſprach/ DE rr erolger Gott / etc, Iſt enn herrlicher croſt für die / 
fo durch gifftige Meuler / doch mie einem fhein des Rechts / 
felſchlich angetlaget / vnd belogen werden / vnd daruber in fahr ihres 
Хаба vnd Lebens tommen. Die follen / well Seite vnſchuld nicht 
zeugen koͤnnen / Gott (hr noth von bergen klagen / hms gar deunſtel⸗ 
len / ond aller ding befehlen / toic Sufanna hie thur, So wirds Gott 
gewislich alfo wenden / das des Frommen vnſchuld / dem gewalt vnd 
vnrecht geſchhet / wunderbahrlicher weiſe an tag kommet / ond mit 
groſſer Frewde опо ehre aus aller feiner noch vnd augſt errettet 
wird. Widerumb wird derer Bosheit, E rug vnd £ dgtr/fo den 
Frommen allein aus grimmig em zorn vnd neid / nach (einen Ceben 
ſtehen / offenfabr werden / das fic für Gott vnd der Welt / mit ale 
len ſchanden beſtehen / vnd dazu mit boͤfem H etviſſen / eben den bittern 
Tranck aus trincren muͤſſen / den fic Ihrem Nechften haben einge⸗ 
ſchenckt. 


g£ war ein ann zu Babylon 
mit namen Jojakim / Der hatte ein 
Weib / die hies Süſanna / eine Tochter Hil 
kia 7 die war febr ſchoͤne / vnnd dazu Gott- 
fuͤrchtig / Denn fie hatte fromme Eltern / 
die fic vnterweiſet hatten nach dem Geſetz 
Mofe Vnd ihr Mann Sojafim war ſehr 
reich / vnnd hatte einen ſchoͤnen Garten an 
feinem Hauſe. Vnd die Juͤden kamen ſtets 
bey ihm zuſammen / weil er der fuͤrnembſte 
Mann war vnter ihnen allen. 
$ gen aber im felben Jahr ziven 
Elteſten aus dem Volck zu Richtern 
geſetzt / das waren ſolche Leute von welchen, 
der Herr geſagt hatte / Ihre Richter eben 
6 alle Bosheit zu Babylon / Dieſelbigen 
kamen taͤglich zu Jojakim / vnnd wer eine 
Sache hatte / muſte daſelbs {йт fic kommen. 
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FOR Das Gebet ане, M E ju Babel. 
35 deinen Bund nicht / Vnd nim deine Harm- | lap sl сч 
кешин von ons / vmb Abrahams Heſang der drehen | co ER P Das Sebet Vanaſſe / 
deines geliebten Freundes willen / vnnd Det: Maͤnner im Fewr Dan. % des Koͤniges X 
nes Knechts 3faacs vnd Iſrael deines Hei⸗ 3, aus $n a 500 N Ah Ау д er ge 
36 93933 haſt jren 2 Фе; ERR „Allmecheige Bore 
— — — e I зз Sa? Beggen dieſe drey mit A М Go Väter Abraham, Ste eu d 
37 | Denn wir find geringer worden / denn ander an zu (їйдєй / prelſeten vnd lo 74 cob / vnnd ihres Gerechten Samens / Der 


alle Heyden / vnd find jetzt die verachteſtenſ ten Gott in dem Ofen / vnd ſprachen: f tà du Himmel vnd Erden / vnd alles was drin- 
auffErden / vmb vnſer ſuͤnde willen / tvir |s2 — ſeyſtu HERR / der Geng 75 bn vis nen iſt / gemacht Haft Bnd Daft das Meer! 
38 nun keinen Fuͤrſten / Propheten noch Leh- Vaͤter / Vnd mëtt gepreiſet oñ hoch⸗ fet erge vnd Huͤgel lobet den HErrn / Prei⸗ berſiegelt mit deinem Gebot / vnd haſt die 
rer mehr haben / vnd weder Brandopffer geruͤhmet werden ewiglich. WT | on metin ewiglich. Tieffe verfchloffen ound oerficaelt gu ebe, 
Inoch teglich Opffer / noch Speis opffer / noch Gelobet ſey dein herrlicher vnd heilig a de lles was aus der Erden wechſt / lobe ren deinem ſchrecklichen оппо herrlichen 
Reuchwerck / Vnd haben keine frete / da wir Name / Vnd muͤſſe geprelſet vnd hoch get „y den Herrn / Preiſe vnd rühme jhn cwiglich. 4 Namen Oz jederman mus für dir erſchre⸗ 
fur dir opffern / vnnd Gnade finden möch-| met werden ewiglich. " "E Brunnen lobet den HErrn / Preiſet cken / vnnd fich fürchten für deiner groffen) 
39 ten. Sondern mit betrübten Hertzen vnd Gelobet ſeyſtu in deinem heiligen DI d | [в O túbmee jon Ota, Macht/Denn vntreglich ift dein Zorn / den 
derſchlagenen Geift kommen wir für dich // ſchen Tempel / Vnnd mëtteg geprelſet vn | "te Reer ond Waſſerſtroͤme lobet den HEr⸗ du dreweſt ben SúndernAber die Darm) 
als brechten wir Brandopffer von Wid⸗ hochgerüͤhmet werden ewwiglich. | 79 SR reet ond rübmet Ihn ewiglich. hertzigkeit fo du verheiſſeſt / ift vnmeſſig / vñ 
dern vnnd Rindern / vnd viel tauſent fetter s] Gelobet ſeyſtu / der du ſitzeſt auff dan н | log Walfiſche vnnd alles was fich reget im o Jonaufforfbiich, Denn du bif der HErr / 
40 Schafe. Alſo wolteſtu vnſer ©рт heute rubim / vnd ſiheſt in die Tieffe / Vnd gt À KR a ffer/lobet den HErrn / Preiſet vnd ruͤh der aller hoͤheſt ober den gantzen Erdboden / 
für dir gelten vnd angenem fein Laffen / Dei gepreiſet vnd hochgeruhmet werden dl) gol бп ewiglich. Ан don groſſer gedult / vndd fcbr gnedig / vnnd 
du leſſeſt nicht zu ſchanden werden / die ſo lich. d Helle Bogelonter dem Himmel lobet den 7. ае die Leute nicht gerne / Vnd haſt 
auff dich hoffen. Gelobet ſeyſtu auff deinem po gd Hen Preiſet vnd ruͤhmet ihn eiviglich. | nach deiner güte verheiſſen / Buſſe zur per- 
41 Alſo kommen wir nu mit gangem Her Königlichen Stuel / vnd matte gepreiſe ne wilde Thier vnnd Biche lobet den gebung der Sünden, 
hen / vnnd ſuchen dein Angeſicht mit furcht. ond hochgeruͤhmet werden ewiglich⸗ / 82 E n Preiſet vnd ruͤhme t jbu eiviglich, Aber weil du biſt ein Gott der Gerechten / 
42 Darumb las ons nicht zu ſchanden wer⸗ Gelobet ſeiſtu in der Feſten des Hulle | dir Ian fehenkinder lobet den HErren / баби die Buffenicht geſetzt den Gerechten / | 
| den / Sondern thue ong HERR nach ре |: Vnd muͤſſeſt gepreiſet vnnd hoch КШ 83 КШ vnd ruͤhmet jbu ewiglich. Ga Abraham / 3 faac vnd Jacob welche nicht 
ner Gnade / vnd nach deiner groſſen barm⸗ werden eſviglich. di "lge lobe den HErrn / Preiſe vnnd rihe) о wider Dich gefündiger haben Ich aber habe 
43 hertzigkeit / vnnd errette vns nach deinen s S loben den HErrn alle ſeine Wer 84 Ihn “Шап, ge|ünbiget vnnd meiner Suͤnde if mehr 
Wunderthaten / vnnd gib deinem Namen E Dun maſſen jhn preifen оппо rühmen | UA Priefer des Herrn / lobet den HEr denn des Sandes am Seer / vnnd binges 
44 die Ehre / Das fich ſchemen muͤſſen alle / die ſewiglich. it , wel р гесе vnd ruͤhmet jhn ewiglich. kruͤmmet in ſchweren eyſern Banden / vnnd 
deinen Knechten leidt thun / vnnd zu ſchan⸗ e Ihr Himmel lobet den Herrn / Praſe hr Knechte des HeErrn / lobet den HEr⸗ то habe keine Ruge / Darumb / das ich deinen 
den werden für deiner groſſen Macht vnnd fond ruͤhmet ihn ewiglich. sel X Preiſet vnd rühmet ihn ewiglich. Zorn erwecket habe / vnd gros vbel (йт dir 
Gewalt / das ihre Macht zerſtoret wer o Lobet den HErrn Ihr Engel des HENW lobs br Geier vnd Seelen der Gerechten gethan damit / das ich ſolche Grewel vnnd 
45 |bc/ Damit fie erfahren / das du biſt der Preiſet vnd rühmet ihn ewiglich. endet den Herren / Preiſet vnd ruhmet ihn ſſo viel Ergernis angerichtet habe. 
HERR der einige Gott herrlich auff dem oe] Alle Waſſer droben am Himmel (o0 9 ЧОП. f Darumb beuge ich die Äniemeineg Ser; 
Erdboden. den HErrn / Preiſet vnd ruͤhmet ihn ewig Ihr heiligen fo elend vnd betrübt ſind/ lobet gens / vnd bitte dich HER Romb Gnade. 
46| RNE ND die Diener des Koͤniges / die fie] lich sel H Herrn / Preiſet vñ ruͤhmet jn ewiglich. Ach HERR / 


Ah 
dd 
H 


. | о net R/ Ich habe geſuͤndiget / ja ich 
in den Ofen geworffen hatten / hoͤre⸗ 1] Alle Heerſcharen des HErrn дойти! f Dania „Azaria vnd Meiſael lobet den habe geſuͤndiget / vnd erkenne meine Miſſe⸗ 
ten nicht auff / vnd worffen mmer zu HERRN / Preiſet vnd ruͤhmet ihn civis ey v dreht vnd rühmet ihn ewiglich. (12 that / Ich bitte vnnd [Тере / vergib mir / O 
Schwefel vnd Pech / vnd Werck / vnd bütre) iich. e emer hat ons erlöſet aus der Hellen Herr wergibnurs. Las mich nicht in mek, 
47 Keifer / Das die Loh oben aus dem Ofen oz Sonn vnd Pond lobet den Hrru / Preh T hat ong geholffen von dem Tode, nen Sünden verderben / vnd las die тае 
ſchlug / bey neun vnnd viertzig Ellen hoch /! ſeet vnd ruͤhmet ihn ewiglich. d í по hat ong errettet aus dem glüenben): 3 mit ewiglich auff mir bleiben / Sondern 
48 Vnd fraß omb ſich / vnd verbrante die Thal⸗ oz Alle Sternen am Himmel lobet dal 89 D vñ hat ong mitten im Fever erhalte. wolteſt mir vnwirdigen helffen / nach deiner 
49 deer die es erreichte fit dem Ofen. Aber Herrn / Preiſet vnd ruͤhmet ihn ewiglich, m ancket dem Herrn / denn er ift freund⸗ groſſen Barmhertzigkeit / ſo wil ich mein [ce 
der Engel des HERRN trat mit denen /a Regen vnd Thaw lobet den HErrn / Pre o feine Güte weret ewiglich. 1 4 benlang dich loben. Denn dich lobet alles 
die bey Afaria waren / in den Ofen / ond fries] ſet vnd rahmet ihn etwiglich. А к die den HErrn fürchten / lobet Det | Hummels Heer / ond dich fol man pre 
so die Loh vom gew aus dem Ofen / Vnd ma os Alle Winde lobet den HErrn / Preiſet vn tt aller Götter / Preiſet ibn vnd "ër fen immer vnd ewiglich / 
chets e Ofen / e einen Fühlen Thaw / fruͤhmet ihn ewiglich. MT met / das feine Guͤte ewiglich weret. AMEN, 
daß das Semt fic gar nicht anruͤrte / Joel Seer vnd Hi e lobet den HErrn / > 
noch ſchmertzete / oder bes fet vnd ruͤhmet im ewiglich. Ende der Buͤcher des Alten Teſtaments. 
ſchedigte. Schloſſen vnd Hagel lobet den Herren 
Preiſet vnd rähmet ihn ewiglich. " 
Tag eub Nacht lobet den HErren Y 


fct vnd ruͤhmet jhn ewiglich. | 
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Evangellum Cap. I. — | ©» Mattheus. 5 
laube iſtſkan er fich nicht halten / er beweiſet ſich / bricht exe; Das meiner auch Chriſtus / da er zu lest Ga "E HER Sp ¿ft das Buch bon der ! "en Geburt Shen rm aber az ge . 


aus durch gute Werck / bekennet vnnd lehrer fold Evange / Gebot gab / denn die Liebe / daran man erkennen [c pó ъс der 9 e ër ag Is | 
tum fúr den deuten / vnd waget feingebendran. Bnd alles ne Juͤnger weren / vnd rechtſchaffene Gleubigen. Ser NES Geburt Jeu Gbrifit/bct da ife ja than, Als Maria feine Mutter dem les. | 
was er lebt vnd thut / das richtet er ju des Neheſten nutz / jm die Werck vnnd Siebenichr heraus m. da Cer " Dew ein Sohn Davids / des Sohns Joſeph pertrawet war / ehe er ſie heimholet / | 
u helffen / Nicht allein auch ju ſolcher Gnade zu kommen / nicht recht / da hafftet das Evangelium noch nicht! foin м Abr. er fand ſichs / das fic fcr ч e 

ſondern auch mit eib / Gut vnd Ehre / wie er ſiher das ihmi |ftusift noch mebrrecht erkandt. Sihe / nu richte dach abe Abraham, Жр edt Ш; ſchwanger war Don | 
Shriftus gethan hat / vnd folger alfo dem Exempel Chrifti) die Bücher des nemen Teſtaments das bu fie auff nd 8) Stabam zeugete (аа. | lig n Geiß. Joſeph aber ihr Mann 

nach ШИЛ? | Iſaaczeugete Jacob. war from / vñ wolt fic micht orngen / gedacht 5 


dtob zeugete Juda vnd feine Brüder; aber ſie heimlich zu verlaſſen In dem er aber Zin) 


as ift ee 


$ 15 s| ` Y A 771 E 
8 Vewen Veſtaments. À Se Juda zeugete Pharez vnd Saram / von der alſo gedachte / Sehe / da orſchejn ihm ein Enz wel pc ni 
2 LEER © % Thamar. gel des So ern im Tram / ond ſprach огт 


machen für 


Gig zeugete Hezron. ſeph / du Sohn Dapid / fürchte dich nicht / фей Еней 


ron zeugete Җай, Marian dein Gemahl zun dir zu nehmen. mase pars 
Nam zeugete Aininadab. Denn dz in ihr geboren it / das ic von dem оо den 


e sagte абай heiligen Geiſt. Vnd fre wirdemen e | 
Nahaſſon zeugete Salma. Sohn geberen Des alain (f, SM 
Salma zeugete Bdas / von der Rahab. e pos Des? sahen ſol⸗ wie | 

(Boas zeugete Obed / von der Ruth. tu Jeſus heiſſen / Denn er wird 
o Obed zeugete Feffe. = m Volck ſeelig machen von jren x 

Jeſſe zeugete den Koͤnig David. | Suͤnden. 

nden J Daio ишде Salomon 22| Dag i aber alles бе ерен Auffdas; 
Salomon zeugete ободи," erfüllet würde das der HER durch den; 
Nobo CR ЖУКЕ ПУ, eam, Propheten geſagt hat / der da ſpricht ° 
vocan zeugete Abig. ! б^ a сы e 

, Ubia seugete Affa. Site / “пе Sunafrary wird 
1 Pta zeugete Tofaphat. ſchwanger fein vnd einen Sohn 

Sofaphat zeugte Jorant, geberen / onm fic werden ſeinen 
EX: (phe: E Namen Emanuel heiſſen / das iſt 
| ilta zeugete Jotham. š eber AN 
| (gotham zeugeke Achas, еи e ai Rei. | 
8% 10 9 008 zeugete Ezechia. „Dam Joſeph bom Schlaff erwachte / 
| |" Бка дас Sen, Mere pie Des Sri Engel boten 
1, Evangelium S. Mattheus, аз, Die z. Epiſtel S. Johannis. d Nanaffezeugete Amon. 2o eee ИДИМ òh ff ub, 
2, Evangelium S. Marcus. Die Epiſtel an die Ebreer. Ñu r Mon zeugete Sofia, А ` | за PA pra Sohn 
3. Evangelium S. Lucas. Die Epiſtel Jacobi. ie | JJoſſa zeugete Jechonia vnd feine Bruder we d Ké [inen Raben yus, 
4. Evangelium S. Johannis. Die Epiftel Jude, vmb die zeit der Babyloniſchen Gefeng плю алаў en be ge ê ine tole sà tebu De 
s. Der Apoſteln Geſchicht / beſchrieben von Die Offenbahrung Johannis. à 2 el. „ ebe taal wide Sange ena. is die 

S. Lucas. n {И o ба | Mac der Babhloniſchen Gefengnis, men fex h Ne folget te aso 

6. Epiſtel S. Pauli an die Römer. vá ge * m Se eu te Jechonta Sealthiel. e n DEE api 
с 5 — 5 Mattheus. EMI 3 tt Zorobabel. Ja иш Dowel bi Heyden keir 
8. Dita, Epi tel S. Pau i an die Corinth. as I. Capitel. die Ver NN A 1 [4 hem Reich au dern end fellig wolle 

initis ñ : сус apitel werd acheinander erzelet die g. aj. Abi АА den zudem DENKT Chrifio,dur 
9. Epiſtel S. Pauli an die Galater. Juin ente Pere ben e onte tao | due С тиий, Ba ander 


Kirche haben ët fe gleich ein klein 


% Ao 
e gei | ајде zeugete Nathan. A arg terit ат 


to, Epiſtel S. Pauli an die Epheſer. Matheus ſonderüch agence David vnd Abraham vnd DE F gyi I 
2 x $ ve^ David vnd? . Denn Оке п heiligen vnd eat ^ das bic/b ^ 
га, Epiſtel S. Pauli an die Philipper. Re DDS ang son ocean and puses iue 15, igete 3000: a Gas? Palco cn nit а 
12, Epiſtel S. Pauli an die Coloſſer. Desthcher offonbaeet/bae man gov geruf bas erfd Рао ça Tad zeugete Achin. ken aber Nichts nach Tn ñ du 
Kat } > А хе" temem andern 23010 / denn von den Jaden Abrahams 2 der СИИ el WEE 
i 3, Die г, Cpiftel S. Pauli an die Theſ⸗ ach aus dem Stamm Juda / ond en duch aus dem Geſchlecht d Il ten Weg nachreifeten 
lonich David geboren ſolt werden. TT LA 
fa onicher. " Zum anbern/ift bte die Evangellſcht Offenbarung vom Himma enen / 
Li 4. Die 2, Epiſtel [SR Pauli an die Thef fer HErr Срив vom H. Get empfangen vnd darum? P Ze, 
ſalonicher net werden/ . Dem 1 ae Kale í | i athan zeugete Jacob boten / vnd (аве 
Ы ۰ n Aach elffen / Sondern von Sünden X gan; + ^ Ren, une ken: Diet) 

Di iſt. S. Pauli an Ti Een auch meldet / bag Гое beyde (uid MP? Jacob zeugete Joſeph den Mann Marie — Gottes für Herode gawarı 
5. Die 1. Epiſt. S. Paulian Timotheum. Hun akha amat saad ua ſeph der pa| [temas raum e 
16. Ole: Epiſt S. Paulian Timotheum., Ba treten eein o Grond Cid E e von welcher iſt geborn SEfUS/ der DA |, Das ice ie macia bio fe rbi анан 
17. Epiſtel S. Pauli an Titum. 66 SH fdonben machen, foder de | 1y Delft Ehriſtus. Y nicht fein werde Aber folches fol ben Tranter alfo би, daß 
18. Eyiſtel S. Pauli an Philemon. era von be e Aber ee SES рп " Ale Glied von Abraham bis auff Dae) fee ee d. iu bober me ber | 
d W vnd Joft š += $ í D { 3 ín hi ee i AL E * ad) dem Lebe 
19. Die 1. Epiſtel S. Peters. 2 — Gunner fld; Derde abee H, К УГ — find vierzehẽ Glied. Von David bis auff enden Die aber biefe S prånnei) ali Herde gerafft mag an it | 

Die 2. Epi = qv vangeliften feiche Geſchicht auff der Propheten ugnis grande” [ur ie Babyloniſchen Gefengnis ſind vierzehẽ Joſepho oder @ш бо leſen. ls 

29 Die 2 piftel ©. T eters. ches dienet erftlich Data. / das wir der Sachen tönnen gewiß BS Evonge Gr (а j А A Jeſus geboren war; B » lie ge 
ir, Die 1. Epiſtel S. Johannis. Gottes Wort fo fein zuſammen (immer. Zum andem ef, е ди : lied. Von der Babyloniſchen Gefengnis / As gen 1 $06 ш: etb» em d. 

22. Die 2. Epiſtel S. Johannis. B ОРЕВИ LS ` Sonn ghriſtum fino vierzehen Glied. ehem un Juͤdiſchen Lande /zu E 
s EE = = Í á й ez 


А Der Apoſtel Cap. XXVI. ; 
19 keine auff / der ich mich verſahe. Sie Dot freundlich vnd ecnitichoünbfcber er wolte / das fie auffcrba Së 2 e , biaet/taf er mit vnbeſchnttten Heyden geffen batte / aber ba fic Perr 
> M A dëi Band weren / wle er if, An ſolchen b en / denn das er mf 5 af er nid = y he 
ten aber tx Sragen iv noo VVV ieſe Babel шщ fut die Apo⸗ xe 
rem ( A 1 "fors p = E Barnabas wird von bet q Gottes von Jerufalem gen 
e eee Srippas aber ſprach zu Pau / ase ſtel Geſchicht geſetzet werden / onnd begreifft kae 
| А C M . ien ad hd riechen das 
in fich die Herter / dahin die Jünger / nach dem fie am aer ono burdy tie pnate bere 
die gnade die Gott ge 


benen Jeſu / von welchem Paulus ſagete / 
T fag lo / Es ift dir erleubet für dich zu reden. WA ч а ЫРА 
пада ben H. Geiſt endtfangen / gereifet fepn / fürnemlich aber | At, 11/22, Barnabas/paer gen Antiochten kam / ond fabe E 
d geben hatte / aog er gen Tharſen / Paulum zu füchen/onnd bringt ved B is 
ganges Jaht 


20 er lebete. Da ich aber mich der Frage nicht 
| 7 1 7*| D ſiche / 
verſtund / ſprach ich / Ober wolte gen Je / Da verantwortet ſich Paulus / vnd re deja MALE E 125 : 
ruſalem Ga / ond daſelbs fich Go d et die Hand aus / Es iſt mir ſehr lieb lieber j A ms pi pi E * gen ice o bm oi bey ber Gemeine ein 

21 laſſen richten Da aber Paulus ſich be⸗ Koͤnig Agrippa / das ich mich heute für bir w "Seri ie с, Agabus tómpt gen Serufalem mit andern Propheten mehr / ond deuten durch А 
ri Ge V : be Imerantrvorten ſol / alles des ich von den Juͤ⸗ Aulus ift feiner Geburt ein Jude oder Hebreer / aus den Gift cine groffe Thervrung/die da Tommen folt er ben geria Kreis 
rieff / das er auffs Keyſers erkentnis behal⸗ rita w on AW dem Stam Benjamin / aus Tarſen in Gilicien/ba er am achten tage bes | Erden / welche im vierdten Jahr des Reichs Claudii, Anno 46. geſchahe / vi 
ten wirde / þí y i b ibit Û í. s den beſchuͤldiget werde / Allermeiſt / weil du ſchnitten / vnd ferner zu Syerufalem erzogen / zu den Füſſen Gamaltelts tocrete bif ins 8, Jahr Claudi Daru beſchloß die Semeine zu Antiochia / dz fie Ze 

z es ic ihn ehalten d big daß weiſſeſt (t Gitt d <. es emes fürnebmen Schriffgelerten vnd Phariſcers / von welchem er als den Brüdern in Yudea eine Handreichung fenden wolten / vnnd ſchicktens durch 
ss fimum Хоја fede. Auger abe Se a inti GA J..., m 
fe x 7 e ^ „Welche S à „Pa Í o 
ſprach zu Feſto / Ich möchte den Men⸗ doe uni itte ich dich / wolteſt mich geduͤl⸗ nacken basket, baren er pat ben ele ein wolgefallen barte/ оппо | die Handreichung / vnnd ba fie die vberan wortet halten / nahmen fie mit fich Jo» e 
fihen auch gerne hören Er aber forach tiglich hoͤren. E b daben / vnnd a dir be den Ба Ele eee do Гилаи 5 amie den Herode Agrippa embenptetyA&: 
Içi А 1 ° p e ieſes wird allhie fürgemablet/9t. 1, bey ben Buchſtaben a b, vn wird beſchrie⸗ Jacobus der Bruder Johannis wird von Herode Agrippa . 
Morgen Куел ibn hören. J den pen Jugend auff 4 wk ; be nin. Ph: a vnverſtande / vnd verfolgete die Gemei pala ond d. rnabad worden in b v Gemeine zu Antiochien / da etliche Pro 
Г сү ` e q 8 nverſtande, d armabas wor den in dei i " 
23| ge Nd am andern Tage / da Agrippas x on Anfang nter dleſem Bold zu ne Gele de dean E fi/gtengbie vnd da in die Heufer/ond | pheten vnd kehre zur felbengeit toaren/aufgefontert/] um Derche/nemlch/ ben 
Jeruſalem ubr acht iſt / wiſſen alle Juͤden / dod heraus Männer vnd Werber, vnd vberouttvortetefie ins Sefengnts vnd er | Helden das Evangelium zu predigen nd da die Glteften die Hände auff fic ace 
war vber alle ſeines gleichen im Judenthumb / vnnd eifferte ber die maffen vmb lege hatten / zogen fie aus / vnnd famen zu erf in die Inſel Eypern / in die Stadt 8. 
Salamin / vnnd verkuͤndigten dafelbf das Wort Gottes. Welches zu ſehen /b. 


ond Bernice kamen mit gr 
2 ) roſſem Ge : Mi 

grofi Die mich vorhin gekandt haben / wenn fie Paulus alfo im Eifer Branbte/ 1. C. gebet 
Í zum Hohenprieſter / vnd begehrete a phos/ta funden fte einen Ju⸗ 


prenge / vn і TUN t 1 ti 

f ge / vnnd giengen in das Richthau in ei i j v 

mit den Haͤuptleuten onn q a ei к wolten bezeugen. Denn ich bin ein Pha V Me Bake EH funben/gen Serfa den Elimas genant/einen Zäuberer vnd falſchen 
den Haͤ ptleuten v D Sr emeſten fee r geweſt / welche ift die fivengfie Seta Anna 3p, fie gepeiniget tolirben/Act. 22/7- "ib бре ben dem Stadthalter Sergio Paulo. vnd ſuchte wie er jn vom Glauben wendete/ 


4 das värerliche Gefe/ Gal. 1/13 Da 
i brieffe an die Schulen zu Damaſco / daß er die | Bud ba fie Cypern durchzogen / kamen fic gen 9. Pa 3 
Propheten / der jnen widerſtund 


lem gefangen bredte Act. 9 / das 
a er nu nahe bey Damaſcum kam / 
June Jar vmbſch. A ros $ om H. l vnd hoͤrete eine Stimme / dieſer wird mit blindheit geſchlagen / vnd ſuchte Handleiters. Wie 3/ с, ift abs 

T iene ihn plöglich ein gros Mecht vom Himmel bó heit gefchlagen f > 3 
j po u mich? Diefelben fo mit jbm reifeten/ | gemahfet, Bon Cypern диеп fie hinüber in Pamphitiam, in die Stadt o. 


Männern der Stadt / Bnd da es Feſtus 
Sef с bnfere Gottesvienfis, Vnd nu ſtehe ich / Zens, die ſprach: Saul / Saul / was verfolgftu 
p h: Saul / 9 j bóreten. fie | Bergen / Von dannen zogen fic gen tr. Anttochien / in dem Lande Piſidta / vnd 


hieß 
hieß / ward Paulus bracht. Vnd Fe 
4 KR T eſtus vnd fp * н t 
erde ` MÄI Die f d ex bie die mit jhm redete / 
angeflaget vber der Hoffnung Vë irte Zen mol rebel abe at waren febr erfhrortene Bnd | bi aus das Wort des Herrn durch die gange Gegendt, AB. 13/49. 
/so. Von dannen famen fie gen 12. Ісопіеп ‚onnd bekehrten viel 


ſprach / Lieber König Agrippa / vnd alle ihr / $ 
) an die Verheiſſunge / fo geſchehen iſt von Mus. Paulas kunde wegen der Hareit des iechtes niche fehenzond arn Рей le "Фе rim y tomen famen e qe 12 mi d 
Dam efi yia e N. 2/ a, vnnd ließ er | Bolts/Juden vnd Griechen. Daſelbſt waren ie ein zeitlang / vnd bezeugten da 
фо gen Damafeum geführet, Deffen Sigur MET Bort Cortes vnd der Hen аё anade/onD [ief Zeichen ond Wunder geſchehen 


Maͤnner / die r mit ong hie ſeyd ‹ ] 
ibt den / vmb welchen mich ш CN Gott iu onfern Daten 7 3u welder бо | Ха 
n y fen die zwolff Geſchlecht der vnſern zu kom⸗ Qu Damafto wat er dren tage / daß er nicht fehen kund / ond aß vnd trandf nicht. durch die Hand der Apostel At, 14/4 Da aber daſelbſt ein Verfolgung ente 
Da befohl der HErr imGeſicht demGottfürchtigen, Xnanta/ver ben alen Nuben/ | flund/ond bie рое deffen gear morben/entfíolien fie in ede 
D alte / daß er ſolte in die rechte Straſ⸗ yftran vnd 14, vnd Derben / vnd in die gegent vmbher / vnnd predigeen das 


ge der Juͤden angelanget hat / beyde zu Je⸗ í 
men mit Gottes dienſt / tag vnd nacht em⸗ die qu Damafco moncten/ein gut Gerke batte/af Tele Evangelium 
re < Juda nach Paulo von Tarſen. ee یو‎ 
fegehen/ond fragen tm Haufe Juda nach Paulo bon ODE der SERR hat | Ju fyfira wird ein Krüppel der lahm ven Mutterleibe war / gehende gemacht/ 
mie hie 4/ a. gezeiget wird. Da diß das Bold ſahe / mennten fie/fie weren Gótter/ 


ruſalem / vnd auch hie / vnd ſchryen / E 
r ў 
pe EN ſiglich. Dieſer H ei 
bes WE Vica leben. Ich aber da ich ders api eet Eae Gens Da Ananias u Paulo tam / ſprach genet heiligen Сені erfüller 
с nenen Da Ker Got et c bat bach beruſfe das du fermen Willen befens vnd der Priefter jhres Gottes bringet Ochſen vnd Kraͤntze / vnd wil mit dem Volck 
opffern / ach. 14/12. Sihe 4/ b. Aber nad) dieſem kamen Juden von Antio« 


nam / daß er nichts gethan hatte / das d ; 
` es H сраки 
ſchuͤldiget. Warumb wird das fuͤr on араа echten / nemlich Chriftum vnnd hören die Stimme 
"dad didi w Шеп Menſchen / deffen) daß | chien vnnd Syconien / die beredeten bag Volck das fie Paulum ſteinigten / vnd 
ſchleifften jhn zur Stadt hinaus / wie hie Ai wird geſehen / vnd geleſen / A@, 13/ 


aus feinem Munde. Denn du folt fein Zeuge {дуп zu a! 


Todes werth fen bvnnd er au 
ch ſelber ficb, 8 f н 
eu SFT 
(акиби bey euch gerichtet / das GOTT eus feinem unte, Bild nun geb ree ënn 1 
х b. vnnd Act. 22/ | 18, denn fie meyneten / das er todt were. Da jhn aber die Junger vmbringeten / 


e AA 
auff den Keyſer berief / hab ich beſchloſ⸗ Todten aufferwecketz 
' ^ ( 2 Lin о Fe e AEren an / Beſihe N. 2/ 
okee ruff den Ramen des HEren an Beſhe e | ffunb er опуопп gteng tn die Stadt. Des andern tages gieng er nach Derben/ 
PA ern Chrifti zn Damafco/ nnb predigte | vub predigre jnen das Eangeltunond vntertoeifete hrer aiei Bund zog wi⸗ 


ſen / jhn zu ſenden. Von welchem ich nichts 
gewiſſes habe / daß ich dem Herrn ſchrei⸗ 9 War ich meinete auch bey mir ſelbs / ich au an Paulus bleib etliche tage bey den Jung | e 1 Ai 
be. Darumb hab ich ihn laffen herfuͤr brins müfte viel zu wider thun dem Nahmen Senn nee Gert Goha mere, E | E gc alan onem e fem parte ifr 
gen für euch / allermeiſt aber fuͤr dich / Koͤ⸗ 10 sm von Nazareth / Wie ich denn auch dun A ac e gen опијати al 1/ Sie | Siwen E E more Zeg nn обет hinab 
nig Agrippg auff daß ich nach geſchehener zu Jeruſalem gethan hab / da ich viel Heili⸗ lag йде лк ланбай An DM e ge inti EE a us, fege 
re x atu ^ 1 Alo 6 i à Antiochi eten fie d e b 
(Erforfdung Babenmáge/toas ih бее: Ro sae van dan е ооо, Фагірт Ro ga dee o ы O aii mto dm E a 
, Dem es Dümdt mich ongefbift Ding ich Macht von den Hohenpriefiern op ul, Benin иш Sat nad feiner lens en eu шаш RE 
d x Ga E 7 A ei ul 2 М e ob / kehret er nter deffen kamen etliche aus Judea / die lehreten ie Brüder zu 7. Antiochi‘ 
ſeyn / e inen Gefangenen zu ſchicken / vnd kein үч vnd wenn ſie erwuͤrget worden /halff KA ed sorted шы Men ah 1 = EN fiy bas die багор gu Chrifto chter maren/miifien herem lten eden ond Da 
ch das Vrtheil ſprechen. Vnd durch alle für ип furchteten / onnd nicht gleuben kundten / daß er ein Chrifte were / nam in оаа Кыйы E tes aoa агына . 


Vr ſache wieder ihn anzeigen. 
* 5 % üllet / auff / vnd brachte jhn 
Das XXVI. Capitel. Barnabas /ein from Mann / vnd mit dem H. er Brüder/ Die andern vernehmen lieffen/ das fie von ben Apoſteln gekommen weren dieſen fhein bey 
n den deuten zu benehmen / befahl bie gemeine zu 7, Anttochta / das Paulus vnnd 


Schulen peinigete ich ſie offte / vnd zw 

š b aug A obo 

S Seif eine treffliche Red s ) % x $ zu den Apoſteln / nemlich / Petro vnd Jac ШЕ bliebe / 

D e treffliche Rede / in welcher S. Paulus erſtlich ſie zu leſtern vnnd war vberaus vnſinnig sub im Lenpel bett werder entzückt ER tia Barnabas / vnd etliche vo ngen Jeruſalem folten ziehen / vnnd diefe frage 


N š Apoſtel hat er da nicht gefehen/onnd da 
anzeiget / was der handel fep/ das bie Jůden ihm fo feind t 
оти / das erhalte an der Hoffnung / ba } WW auff ſie / ver folget fic ^ Gif 1 e chun / nicht daß des Herrn Jüngern bed ongewis weren / vnd nicht getvis betten/ 
dureh die Propheten vert 1 [Signe ipu de H dot p ja ficauc big an dic fremb⸗ b „ зу оаа das diefe auffrührifehe den Namen ber Apoftel fälfchlich rühmeten/ fondern daß 
Jefits von Nazareth fey der Chu dutch welchen Gott ven ar E e. Vber welchem / da ich auch gen E gebot daß er fol ED Jernf kader fem fiedefto wehr durch jor vbereinftimmen den Gleubigen hulffen on d im glauben 
der Sünden ond einiges Leben verhelffen babe. ns) Damaſcum reiſet/ mit Wacht vnd Befehl” to und bie Green Jeg uu Härdeten. fo pi ems g hen FRE 
bee unge Das er u folchem Glauben ond Hoff 3 bon den Hohenpriefiern pipa quo ch e body ein Zeug Mos ge uta Da An Moe i den Wandel ber Heiden / welches 
Stommen (с) / durch eine Offenbarung vom Himmel / Davon a age / / Act. 9/ 5. b allen Gleubigen eine groffe frewde machte. А 
oben im 22.7.onb 9. Capittel o, 4· auch gemeldet if lieber Rô d i x Paulus zog durch ein offenbarung von Gott / vnnd von der Gemeine geſand / anne $r. 
Zum britten zelget er auch an / nach d 4 d ` t g/ ſahe ich auff dem Wege das | amal von 7, Antiocyien gen Jeruſalem / im 16. Jahr feiner Beterung/ Jun одар 
waer andern рн fp beg de Bae een] ein Liecht vom Himmel / heller denn der temer auff oer er ften eife mit спрей сол, Ge 
Sünde erkennen vnd ihnen dieſelben follen leid (суп laffen, Zum ane © Н ч 7 g ie g etpefen war / wie zuvor geredet. So ziehet et nu auff mit Barnabas vnd Tito / 
dern / das fie zu G Ott fich bekeren / das iſt/ C hriſtum pun vnnd onnen glantz / mich vnd die mit mir reife at. | ond befpricbt fido mit den Apofteln ebet bem Evangelioy welches v ben eybe 
durch ihn fich alles guts zu G Ott verfi fi o hin / da durch predigte / vnd das fich etliche falſche Brüder mit eingedrungen hetten / vnd weren 
{ереп / vnd alfo vergebung der ten / vmbleuchtet. р gend 
ei UE das ewige Leben durch G hriſtum gieuben vnd БИП D y “es dem fr zur fetten SC frenbeit УХ — asd 
follen. Zum dritten / das fie veci fene SER Buffe (би 1 riede durch bag gan- Jacobus / Cephas oder Petrus vnd Johannes geben Paulo опи Barna x zu 
das iftim ge Lo bala Lei t ( 9 foit aber alle zur Erden nieder fiv on ue онин 3 ‚Errn/erfüllet mit def eim zeichen der einigfeit/ble rechte Hand ond wurden darin eins das fit nter 
Gemi ffen fich bewaren folen, do кп en / hoͤret ich eine Stimme reden zu mir / 5 at Aea ap pss $ die Beſchneidung / vnd Paulus vnd Barnabas enter die end 
Denn dis find die fuͤrnemeſten Stůck Ehriſihcher Lehre. D 7 Eé 4 м Gal. 2/9. vnd wird den gleubigen aus den Heiden von ber Apoftel Elteſten vnnd 
Eleche, pricht S. Paulus / felt durch Chr (pe жу d ſprach auff Ebreiſch / Saul / Saul / Lacton irc bern die von der gangen gemeine zu Jeruſalem /geſand ein Brieff zur befterigumg der einigtett / 
Parma der nde ada c, Tas Ver fo[geftu mich Es wrd DIE fdbroer Bede de : ыраиы, misma feat emend tare e. drm 
A r en vnd Heni fe a » 7 ч ч te ii em ۹ H " nb fe 
ben felig werden. Senden £ ied fen vnd fit alle durch den Baur] y 3 ſeyn / wider den Stachel zu lecken. Ich aber a gen 7. Antiochtam gekommen. й 3 » 
Am ende Dier man wol 5.9 " T RR m yon Petrus ziehet von Jerufalem auch gen 7. Antiochien/ daſelſt waren arnas 
ſchet / vnd meinet RS ор TU Dife Predigt für pt ach / SE RR (с biſtu Н Er ſprach / Es 1 5 vert Б Serie бен bas vnd Paulus / vnd da er zu erſt mit den Bruͤdern / ſo aus den Helden waren / aß / 
andere damit wolle zum Glauben bringen Wie xir and ae Ich bin $ us den du D [ t fw " E EEN che etliche von Jacobo famen/[enberte er fich hernach von jbnen abe / aus furcht / 
Р x ы — 5 Erfolge m Pedum cin göttlich Befiht ermabnet maré Beben fool a ab Be andere dee anal as Tarabai e i 
í tmann auch verfuͤhret ward. Solchs ift zu [efen/ l. 2/12, Er iſt von luto fibr ernſt⸗ 
den Juden / das Evangelium zu predigen hat Jon ber Heidniſche cup е l (ue 9 
Ge kommen. Bond wie er dahin lich geftrafft. Bnd Paulus lehrete mit VBarnaba / vnd viel ander vie Zemeine 


Aber A 6, Ceſarien 
Cornelius geforbet/da er mide ad T Seen бав oangeliam/etro/ 44» zu Antiochia ein zettlang / Ae. 15/35 
t lauffen waren / ermanet Paulus Barnabam / die 


— — — H — 
tam / predigte er Cornelio vnd ben andern Д 

j berumb gen Jeruſalem Hernach ba etliche tage ver 

vnd da er etliche tage daſelbſſ gemefen mar /febrete er mie 5 а в Steam 

da er von ben Apoſteln vnd Brüdern angeredet wird / vnd von den Juden PION | gemeine vnter den Heiden zu eben / vnd zu ſchen / wie fie fich h dm 
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FÜELICIS , P 1 debat. Abraham 


Paulus Йаш zum gehüͤlffen эпи fld) nahme / ſchifſete Barnabas mit Marco in 
ор mad da Paulus von den Brüdern zu Antiochta vrlaub genommen / zog er 
durch Sur herr vnd Eilicien / vnd ſtaͤrckte die Gemeine zu 14. Derben / vñ z. dyſtran / 
ten / dadurch fie gezogen / Vnd die Gemeine wurden im Glauben befe⸗ 
ſtiget / vnd nahmen täglich zu. Weiter zog Paulus durch phrygiam / Galattam MÉ 
16, in pfam vnd kam hinab gen ($, Troada. Daſelbſt erſchlen dem Paulo ein Gez 
1n aus Macevonien badt jhn / daß er ju jhnen keme / vnd jnen huͤlffe. 
17 ulus don Troada / gen 17. Samothraciam, vnd koͤmpt gen i Neapor 
im / vand von dannen koͤmpt er gen 2. Philippis. Daſelbſt park vnter andern 
SH ita la / die Purpurtrámerun bekert / da fie das Wort Gottes hauſſen für ber 
трия ^ wie N. 5, x vnd At, 16/14. zuſehen. Hie wird der Warſager Geiſt 
getrieben / daruber Paulus gegeiſſelt / vnd in die Gefengnis geworf- 
Sihe z /d. e. vnd da fie gefangen waren / bekehrten fie den Kerckermei⸗ 
b mit ſeinem gantzen Haufe getaufft / z. d, Ack. 16/34. Bund da fie die 
adt hinaus fübreten/ zogen fie von dannen. Von Philippis gor 
T Amphipolin / vnd 4. Apolloniam vnd kamen gen 5. Theflalonica, 
da gehet er zů er ff in die Judenſchule / wie er gewonet war / vnd redet mit ihnen aus 
der Schtifft / {о das viel Juden vnd Griechen gleubig wur den / ein groſſe menge / 
dazu der vornembſten Weider nichr wenig. Al er die Juden richteten ein Auffruht 
an / da begleiteten die Brüder Paulum vnd Stlan bey der Nacht gen 6. Berrohen / 
Diefe nahmen das Wort noch eifferiger an / aber da die halsſtarrigen Juden Bore 
ten / daß bas Wort Gottes auch zu Berrohen ver kuͤndiget war / kamen fie vnnd be 
wegten daſelbſt auch das Volck. 

te Brüder trugen forge für Paulum / vnd verſchafften / daß er am das Meer Faz 
me / vnd begleiteten ihn durch Theffaliam vnd Bosotiam, bif gen 7. Athenen, Bird | 
da fie ihn daſelbſt verlieſſen / jogen fie widerumb gen Berrohen / mit ſolchem befehl 
an Silan vnd Timotheum / daß fie mit dem erſten zu jm kaͤmen. Vnter deffen war- | 
tete er jhrer zu Athene / vnd redet zu den Juden оппо Gottfürchtigen in der Schu ⸗ 
len / auch auff dem Marckte alle tage zu denen die er fandt, Die Philofophi , Stoi» | 
ker vnnd Eplcurer ſpotteten fun, Aber alf er an einen ort kam / darin ein Altar | 
war / darauff geſchrieben war / dem vnbekandten Gotte / fieng Paulus an von Gott 
vnd Сео ви predigen / vnd von der Aufferſtehung / vnd vnter andern bekehret er 
Dionyfum/ einen aus dem Rath / vnd ein Weib mit Namen Damaris vnnd etliche | 

andere mit ihnen. Sihe 6/1, Ack. 17/34 

Diewell uu Paulus zu Athene war / befürchtete er / das die zu Theſſalo nie in dem 

angenomenen Glauben wuͤr den ſchwach werden / fo fie hören wurden / alle Bers 
4 folgung / die er gelitten hatte / l. Theff, 2/3. Bund weil er fie ſelber nicht kund befir 
79955 chen / ſandte er Timotheum De zu ſtaͤrcken. Da der wider zu jhm gen Athen kam / 
vnd verſtund / das fie auch von ihren eigen Mittbuͤrgern die Verfolgung ſtandhaff⸗ 
in Hi tig getragen hatten / ſchreibet er jhnen durch Enchicum ober Titum / vnd On 
Фи Theſſa · KWE brieffe / die noch da ſeyn. 
Vomwenks, Nady dieſem iſt Paulus gen g. Corinthen gereiſet / zu Aquilam vnd feiner 5 
Tram Priſcillam / die waren Teppichmacher / vnd weil er deſſelben апта 
arbeitet er mit feinen Haͤnden / ſich vund die feinen zu vnterhalten. V. 
lehrete er in der Schulen. Vnd da er zu erſt den Juden Chriftum beğen: 
jom widerſprachen / predigte er ferner den Heiden das Evangeltum / vnd wonete zu 
Cor ſuth bey anderthalb Jahren / vnd bekehrete ein groſſe menge. Bnd viel Corin» 
ther die dem Worte zuhoͤrten / wurden gleubig / vnd lieſſen fid) teuffen. Den Oberſten 
der Schulen mit Namen Criſpus / auch Gajum / vnd das Hausgeſind Stephani hat 
“раша getauft / vnd alfo die gemeine Gottes zu Corinth erſtlich gebawet vnnd gee 
бийге, Paulus nam feinen abſchied mit den Brüdern zu Corinth / daß er in Cy» 
rien zoͤge / ond ſchiffte mit Prifeilla vnd Aquila hinüber gen Epheſum / die. Heuptſtat 
Ab, vnd er ging in die Schule / vnd difputirte mit den Juden / die baten daß er lene 
ger bey ihnen bleiben wolte / Aber er bewilligte nicht / ſondern ſagte jnen zu / in turg 
wider zu ihnen zu kommen / wenn er auffs kuͤnfftia⸗Feſt zu Jeruſalem geweſen wee 
re. Von Epheſo reiſete er gen Ceſarien / von dannen gen Jeruſalem / vnd gruͤſſete 
die Gemeine / vnd reiſete wider gen Antiochien / vnnd da er daſelbſt ein zeitlang gee 
weſen war / zog er von dannen in Aſiam / vnd zog durch Galatiam vnnd Phrygiam / 
vnd ſtaͤrckte die Gleubigen an allen oͤrten. 

Vnter beffen das Aquila mit feiner Hausfraw zu Ephefo waren koͤmpt ein Jude 
von Alexondria / ein wolberedter Mann / vnnd mechtig in der Schrifft / Apollo ger 
папе, Diefer war vnterweiſet den Weg des HErrn / vnnd redet mit bruͤnſtigem 
Geiſt / vnd lehrete mit fleis von dem HErrn / vnnd weil er nur allein von der Tauffe 
Johannit wuſte / nam jhn Aquila vnd fein Weib zu ſich / vnnd vnterwteſen jhn noch 
flelſſiger in dem Evangelio Gbrifti/ Ack. 18/27. Dieſer lehrete erſtlich zu Epheſo / 
vnd her nech zu Corintho / Vnd was Paulus gepflantzet hatte / begoß er / vmd Gott 
gab gebe ren / i. Cor. 3/6, 

Da Prulus die oberſten fánber 2ffie durchreiſet hatte / vnnd vnter deffen Apollo 

Anno $5 zu Cox inch war / ko mpt er gen Epheſum / Act. 19./2. оппо findet daſelbſt 12, Mån- 
ner / die me von Johannis Tauffe wuſten / wie auch zuvor von Apollo geſaget iſt / 
dieſe ontermeifete er / vnd wurden getaufft auff den Namen Chrifti Jeſu / оппо eme 
pfingen den. H. Geiſt / das fie mit zungen redeten. Da Paulus nun zu Epheſo in der 
Jud ene le bey dren Monden gelehret hatte / vom Reiche Gottes mit frewdigkeit / 
vnd ein roi vngleubig blieben / ſonderte er die Junger ab / wich von denen die vbel 
davon re bem Vnnd erwehlete einen ort ber Verſamlung eines Mannes Haufe 
mit Namen pyramus / vnd есеге zwey Jahr lang / das von Juden vnnd Griechen 
das Mort Gottes gehört ward / die da woneten in dem theil Aſie / darin Epheſus die 
Heuptſtant iſt. Denn daſelbſt geſchahen viel Zeichen durch Paulum / alfo das fie 
auch die Schweiß йет Pauli ober die Krancken hielten / vnd wurden geſund / vnnd 
die bófen Geiſter fuhren aus. Vnd da etliche Beſchwerer fic) vnterwunden Teuffel | 
ám Nam Jeſu außzutreiben / wur den fie nieder geworfen / vnd muſten bloß entrin⸗ 
nen / dadurch der Name des HErrn weiter ausgebreitet ward / in deme / das ſich die 
jenigen / die ſolche böfe Rünfte beliebet hatten / befebreten / vnnd verbrandten ihre 
Wucher / zů einem zeichen der wahren Buſſe. Wie zuſehen 6/b,c, d, Act. ig / 13/18. 

Nach dleſem nimbt jhm Paulus für im Geiſt / durch Macedontam / vnd Achajam / 

m an vnnd alfogen Jeruſalem zu reiſen / aber vmb der menge der widerwertigen willen / 

die Gem» I Gor, 16 blelbet er bif auff Pfingſten zu Epheſo. Sendet Timotheum оппо Eras 
ne u Co. ftum duro Matedontam / mit dem erften brieff an die Corinther / ſie zu ver mahnen 
anche von Paul toegen / . Cor. 4/18/16. Das dieſer brieffzu Epheſo gefchrieben ſen / be⸗ 

Asno 55 senget bertus Aquilz vnd Prifcilla, vnd der gemeine in Aten / darin Epheſus ligt / 
I. Cor. 16/19/20, 

Von Chefo (da er im auffruhr Demerrii in groffer gefahr war / daß er fic) auch 
des debeng erwegte / z. Cor. 1/8. 1. Cor. 15/32, оппо ſonderlich von Gott erloͤſet 
ward /) iff t / nach dem der ſturm geſtillet war / vnd er von den Brüdern abſchted ge- 

s ay nommen/ir Matedontam gereiſt / vnd den Troada kommen. пло weil er Titum 


mit den Bruͤdern einen abſchied genommen / fußt in Mace dontam / vnnd fan 
Phpilippis / vnd beſuchte die gemeine in Griechenland / dren Monden lange 
Auff dieſer Reife fibreibet er den andern Brieff an die Согиифег / da Ot y 
Corinth gen Philippis zu Paulo kam Denn von dannen bat ihn Paulus wide 
geſand mit dem andern rieff an die Corinthe е Corintber zu vermahn 
ſamlung der Handreichung. Bnd Paulus {а en Corinth gekommen 
bif (ft die ander Reiſe / das Paulus gen Corinth g 
widerumb verreiſet in Macedoniam in die Stadt Philippis. In dieſer ze 
Brieff an die Rómer g ben. Auch ein Brieff an Titum in der Stadt 


dern Griechiſchen Landen / in dieſen dreyen Monden das Evangelium g 
habe Denn er ſchreibet / daß er von Jeruſalem an / vnd vmbher biß an 
mit dem Evangelio erfüllet habe / welches hie alles gezeiget wird / 10, 
15/19/25 

Paula ſchiffete in ben Oſtern von Philippis / vnd koͤmpt innerhalb s 
feiner Geſelſchafft / die vorhin gereiſt war gen Troada in Afia / Allhte ver ТЕЙ 
ſteben tage / vnd da er den ^yüngling/ber aus dem Fenſter gefallen war (weil ei 0 
dem dritten Söller predigte/) eredet hatte/ift er von dannen, zu fuß gen 18, 
gangen. Sihe / N. 7.2. Von dannen ſchiffete er zu den Inſulen 19. My 
20. Chium, 21. Samum, 22, bif an Zrogtliam/für Epheſo ober/damt 
zelt in Afla zu brachte ber er eilete / daß er vmb Pfingften zu Jeruſalem m 192255 
te / den Heiligen zu dienen / in der Handreichung. Denn die gu фла vnd 2) 7 5 
nia hatten ein gemeine willige Handreichung geſamlet / auff daß / wenn er das * 
antwortet hette / er gen Rom kaͤme / vnd von Rom in Spanien reiſete / Rom 15 fo 

Hie gtebet er für Epheſo vber / vnd koͤmpt gen 23. Milete / vnnd feno e ыны 
Eyheſum / vnd ließ fodern die Elteſten der Gemeine / vnnd ba er ihnen die dee 
befohlen / vnd abſchled nam / wur den fie febr betrübt / au meiften bj er ſagte/ ſe S 
den fen Angeſicht nicht mehr ſehen / vnd fielen jhm vmb den Hals vnd пен be 
{тегеп nieder vnd beteten / vnd geleiteten jhn in das Schiff. Beſihe 7. b. AC 
37. 38. , 
a ES n ber Inſel Milete fuhr Paulus ab zu Schiff gen 24. Co / vnd des andern ^ 
ges gen 25. Rodis / vnd von dannen gen 6. Patara, Daſelbſt funden fie cin api 
damit fuhren fe gen 27, Tyrum / vnd blieb Paulus daſelbſt bey den Junger /! 


wohneten ſieben tage, Vun d fie gelen en Paulum hinaus für die Stadt / mit DO 


inder geſegne 


nieren nieder am Vfer vnd beteten / vnd als fie cima 
vnd Kindern / vnd kneten f WERE 


hatten / fuhr Paulus fort gen 28 Ptolemaida, Daſelbſt beſuchte P вш! 
der / vnd blieb einen tag bey ihnen. ۴ 
Des andern tages (ess gen Ceſarten. Vnnd als fie daſeldſt ein zeitlang ES 
ben / tam Agabus der р rophete / vnd nam den guͤrtel Fault / vnd bano [eint 3 Se 
vnnd Füffe/onnd ſprach: Das fagte ber D, Geifi/das man paulum шта 
binden / vnd den Heiden vberantworten werde. Eet" Ack. 2% e 
Von Gefarien fómpt Paulus gen Jeruſalem / vnnd wird von ben Brüdern € “£ 
fangen / vnd gehet zu den Elteſten vnd Jacobo / vund vberantwortet die - . 
chung. Vnd ba er im Tempel (ic) reinigen lies /. 24/18, Гареп hn die. x= 
aus Afien/ оппо bewegten das gange Volck / legten die Hände an ihn / vnd e 
vmb huͤlffe. €ifeg/a, А8, 21/27/28. Als fic nun Paulum toͤdten wolten in bi 
Auffruhr / wird er von dem Heuptmann errettet / vnd mit Ketten gebunden / ins e 
ger gebracht. Vnd als er jim er leubet / trat er auff die Stuffen / vnd verantivor e 
ſich. Aber (le rieffen / weg mit dem. Sie g. b. Vnnd hernach ward er von A 
lem zu dem Stadthalter Feli gebracht / für dem verantwortet er ſich / wider fe 
Anklaͤger / Act. 24. > ч 
Bu Gefaria blieb Paulus zwey Jahr gefangen / bif das Feſtus an Felix е 
tandpfleger ward / In Dellen vnd Agrippa beyſein verantwortet fich Paulus Li 
weiter / Act. 25/26. vnd wird beſchloſſen / jhn gen Rom zuſenden. Da pas 3 
mit den andern gefangenen dem Heuptmann vbergeben war / ſchifften fie von e. 
rien gen r, Sidon / für Eypern / Eilicten vnd Pamphilien vber / vnnd kamen gen 1° 


Myra in méta. Von dannen zu ber Inſel Creta / vnd tamen an з, Guttfurt bey tas 


ſea / eine Stadt in Greta, Band da fie von dieſer Inſel abfuhren / ſeynd fie in го, 
gefahr kommen / vnd durch vngewitter Schiffbruch gelitten an ber Inſel 4. ue 
te / jetzund Malta genant, Sthe g/ o. Act. 28. In dieſer Inſel / als Paulo E 
Otter an die Hand fuhr / vnd fie ſahen / das jhm kein leid widerfuhr / meyncten, fe 
were ein Gott. In diefer Inſel thut Paulus mehr Zeichen. Sihe g / b. Actor. Ke 
9.11. Nach drenem Monden ſchifften fic aus Melite gen у. Syracuſa in der 3 | 
Sicilia / daſelbſt blieben ſie dreytage/von dannen gen ó, Region /eine Stadt Ca = 
brie. Von dannen gen 7. Duteolen/ben Neapolis, Da fand er Brüder / durch ber : 
bitte blieb er ſieben tage ben ihnen, Von dannen ging er zu fuß gen Rom / (da jm di 
Brüder entgegen gingen / durch g, Appifer/ vnd g. Tretabern / Act. 28/15. 


Da Paulus gen 10. Nom tam / ward ihm erleubet ju blechen wo er wolte / mit einem Krieges 


met der fem Ver, Bnd Paulus biked zwey Jabr im feiner gettugetem Wenung vnd Le 
das Reih Gottes vnd nam айе an bic zu Ihm kamen“ vnnd leheete von bem Hirn Sef mit ae 
Fremdigtut. Dus bicher Lucas tobaie echt cr aue Roman Маат Ephefer/ Соо n 
fec/SDQuemonea vnb aud; an Die Gemeine zu Phittypio wic es fme bie zu Rom gebe. mbi c 
12. Band taf er gemi fe? od) berum ju Jen m Macsden um pu Солист, Waren 
(ide meynen/der regel gd dem er ber 
ien gepraßtget/ond wie et (ld Vergenommen/fen tr in Espanta gereifet,und alfo miberumb Ме, 
meinen in Maccdonia befucht/onnd auch (n Ufa bev Pottemont weber zur Herberge gene Е 


° e 2 die Hebreer / aber daf m um andern 
In diefer seit bat er gefchrieben die Фри an die Debreer Herrn 


zeit feiner ufo 
if vollendet / und Ihm 


var. 
Nom für dem Кейт Nero gefteie fco/bnb байлаа! feinen Lauff vollendet н 
der andern Eviftel/ die er zu ber peit an Timotheum gefderieben/ba er ven Der 
rung ſchrebet memuich ¿bas De zen feines puse лай ſer / vund fein фаш 
die Kron bereitet were. Deſſen Figur fibe N. 10. tit. b, e 
an alt de leben end Wandel Pauli эниб der andern Apofteim/f 
FA e en ae Dean tes cfr d len worten ſehen / s ein jc ber be 


ir bas Erangaiium vom Qi 
caem brecht 
bas веў HEren Propbewung 
e sere 
se jim guten. waſen in di 
тайап die Städte 
obbemelten 


da nicht fande / war er vngeruͤſt / denn er dazumal zu Corinth war / aber Timotheus 


Y mo. 
< war zu Eoheſo geblieben / an welchen da Paulas den ef [Ten Brieff geſchrieben / nnd 


theum 


Amen. 


men ift, Von Corinth if er . би, 
ic iſt ber de © 
copos «ni 
"m 
lis im Winter / woraus erſcheinet / das Paulus auch in ber Inſel Ereta/ beier 


me ges 


P 


von 5 


nen zur er 
unnd 


D 


Syllpricus 
13, Dion 


tagen H 
parret a 


yttlenen / 
ine 
cer kene 2 


= 
š 


Di 


milita 
9447 


3% 


3H 


Geſchichte. 


Gap, XXVII 


Aber feche auff / vnd trit auff eine Fuͤſſe. 

Denn dazu bin ich dir erſchienen / dz ich dich 31 
ordne zum Diener vnd Zeugen des das du 
geſehen Ба / vnnd das ich dir noch wil ero 
17 ſcheinen laſſen. Vnd wil dich erretten von 
dem Volck / vnd von den Heyden / vnter wel⸗ 
che ich dich jetzt ſende / auffzuthun jre Augen / 
Das fie fich bekehren von der Gin 
ſternis zu dem Liecht / vnd von der 
gewalt des Sathans zu Gott / zu 
empfahen vergebung der Sünde] 
vnd das Erbe ſampt denen / die ge⸗ 
heiliget werden durch den Glau⸗ 


ben an mich. 

Daher / lieber Koͤnig Agrippa / war ich 
der Himliſchen Erſcheinung nicht vngleu⸗ 
big / ſondern verkuͤndiget zu erſt denen zu 
200 Damaſco vnd zu Jeruſalem / vnnd in alle 

gegend Juͤdiſches Landes / auch den Hey⸗ 

den / Das fie Buſſe theten / vnd fich bekeh⸗ 2 

retengu GOtt / vnd theten rechtſchaffene 
Werck der Buſſe. Vmb des willen haben 
mich die Juͤden im Tempel gegriffen / vnnd 
nter ſtunden mich zu toͤdten. Aber durch 
huͤlffe Gottes ift mir gelungen / vnnd бебе з 
bißauffdiefen Tag / ond zeuge beyde dem 
Kleinen vnd groſſen / vnd fage nichts auf- 
ſer dem / das die Propheten geſagt haben / 
das es geſchehen ſolt / vnnd Kofes? Das 4 
Chriſtus folt leyden / vnd der et ffe feih aus 
der Aufferſtehung von den Todten / vnndſ s 
verkůndigen ein Liecht dem Volck vnd den 
Heyden. 


19 


gab / ſprach Feſtus mit lauter ſt imme / 
Paule / du raſeſt / Die groſſe Kunſt macht 7 
dich raſend. Er aber ſprach / ein thewer 
Feſte / ich vafe nicht / ſondern ich rede teare 8 
ond vernünfftige wort. Denn der König 
weiß ſolchs wol / zu welchem ich freidig ге 
de / Denn ich achte / ihm fe der keines nicht 
verborgen / Denn ſolches iſt nicht im win⸗ 
27 ckel geſchehen. Gleubſtu König Agrippa 
den Propheten? Ich weiß / das du gleubeſt. 9 
28 Agrippas aber ſprach zu Paulo / Es fei⸗ 
let nicht viel / du oberredeſt mich / das ich 
20 ein Grit würde. Paulus aber ſprach / 
Ich wuͤnſchet für : 
otel oder an wenig / das nicht allein du / 
ſondern alle die mich heute hoͤren fi olehe] 
würden wie ich bin / ausgenommen dieſe 
Bande. - | 
Bud da er das geſaget fmd der König! 


30 


e? er aber folches zur berantibortumg| с cia / Hud daſelbs fand der Bnterhaͤupt⸗ 


@ < / es feilet an ro gieben Maͤnner / ich ſehe / das die Schif⸗ 


110 Aber der Vnterhaͤuptman 


auff vnd der Landpfleger / vnnd Berne / 


ond die mit jhnen faften / Vnd ent 
einander 


beſeits / redeten mit 


chen / Dieſer MNenſch hat r 


das des Todes oder der Band 
Agrippas aber ſprach zu Feſto / 
Wenfch hette koͤnnen loß gegeben ir 
wenn er ſich nicht auff den Keyſer ber 
Dette, 

= Das XXVII. барі. 

St eine Hiſtorta / wie es S. Paulo auff dem Schif 
Jeane Gott vmb feiner willen Bm 4 de КЕШ 30 
ſchencket. Sonde rlich aber iſt hie zu mercken / wie oben von Perro! 
auch gefagt/b as Gott durch feine Engel die Heiligen troͤſtet mar 
mer/ichäget vnd bedatet / Wer nu foldjen Schu wil haben der muta. 
т Gottes furcht fich halten / ich Gott befehlen / vnd hm dienen / Wie 
Paulus ſagt / das er tnt. Wer aber in Sünden lebet / GOTT nicht 
furchtet / ſich Gott nicht befihlee / bey demſelben iſt ſolcher Schug nit / 


ſondern ift alle X lubeſorg fe 
ler [^r a zabeſorgen / der Tcuffel komme vnd richte 


e» es aber beſchloſſen war / das 
ivir in Welſchland ſchiffen ſolten / v⸗ 
bergaben ſie Paulum / vnd etliche 
andere Gefangene / dem Bnterhaͤuptman / 
mit Nahmen Julio von der 


Schiff traten / das wir an Afiam hin ſchif⸗ 
fen ſolten / fuhren wir vom Lande по war 


[ 1 Keyſerlichen ^ 
Schar. Da wir abcr in ein Adramitiſch 


) 


ultus. 


mitens Ariſtarchus aus Matedonta / von 
Theſſalonich / vnd kamen des andern vo E 


ges an zu Sidon. 
freundlich gegen Paulum / erleubetj 
‹ ¢ Dm zu 
feinen guten Freunden zu gehen / vnd feiner! 
у, n zu gehen / vnd feiner 
Vnd von dannen ſtieſſen wi 
А tab / vnd 
ſchiffeten vnter Cypern hin / darumb / das 
ons die Winde entgegen waren / Bud ſchif⸗ 
feten auff dem Meer für Cilicia vnd Pam⸗ 


philia ober / vnnd kamen gen Myra in Ly⸗ 


man ein Schiff von Allexandria / ife 
fete in Welſchland / vnd lud ons ОЛА 
wir aber langſam ſchifften / vnd in vielen 
tagen kaum gegen Gnidum kamen (Denn 
der Wind wehrete ona) ſchifften wir vn⸗ 
ter Creta hin / nach der Stadt Salmone / 
vnd zogen kaum fúrúber / da kamen wir an 
eine Stete / die heiſſet Gutfurt / dabey war 
nahe die Stadt Laſeg. 

Da nu viel zeit vergangen war / vnd nu 


mehr fehrlich war zu ſchiffen / barum / 


das auch die Faſten ſchon fuͤrüber war / 
vermanet fie Paulus / ond ſprach zu ihnen / 


fart wil mit beleidigung vnd groſſem ſch 

E: bar 
den ergehen / nicht allein der ee 
Schiffs / Sondern auch vnſers Lebens. 
gleubet dem 


Schiff heren vnd dem Schiffman mehr / 


denn 


chus, 


Bnd Jullus hielt fib) 


Die Offenbarung 


у 


| 
g des der auff dem Stuel ſaß. Vnnd da es 
das Buch nam / Da vielen die vier Thier / 
vnnd die vier vnd zwentzig Elteſten für das 
Lamb / vnnd hatten ein jeglicher Harffen 
vnnd guͤlden Schalen voll Reuchwergs / 
welches find die Gebet der Heiligen / vnd {ш 
gen ein new Lied / vnnd ſprachen / Du biſt 
wirdig zu nemen das Buch / vnnd auffzu⸗ 
roſthun feine Siegel. Denn du bife erwuͤrget / 
оппо haft eng erkaufft mit deinem Blut / 
aus allerley Geſchlecht vnnd Zungen / vnd 
Volck vnd Heyden / vnd haſt vns vnſerm 
Фоне zu Koͤnigen vnnd Prieſtern де, 
macht / vnd wir werden Koͤnige ſein auff 
Erden. 

Bud ich ſahe / опо hoͤret eine Stimme 
vieler Engel vmb den Stuel / vnd omb die 
Thier / vnd vmb die Elteſten her / vnd ihre 
zahl war viel Tauſent mahl tauſent / vnnd 
ſprachen mit groſſer ſtimm / Das Lamb das 
erwuͤrget iſt / ffr wirdig zu nehmen Krafft 

ond Reichthumb / vnd Weißheit / vnd ſter⸗ 
13 cke / vnd Ehre / vnd Preiß / vnd Lob. Vnd al- 

le Sreatut / die im Himmel iſt vnd auff Er⸗ 


Sup. 7/6. 


den / vnd vnter der Erden vnnd im Meer / 
vnnd alles was drinnen ift / hoͤret ich fagen 


M er 
B Ме 
) ў 


zu d el ſaß / vnd zu dem 


Lamb / Lob vnd Ehre vnd preiß / gewalt von 


da lebet / von ewigkeit zu ew igkeit. 
| Das VI. Сарке. 
18d ich ſahe / daß das Lamb -~ 
Deer Siegel eines auffibat / Bnd ich d 
hoͤret der vier Thier eines ſagen / als g. 
mit einer Donner Stimm / Kom ond ſihe 
з zu. Vnd ich ſahe / vnd ſihe / ein weiß Pferd / 
vnd der drauff ſaß / hatte einen Bogen / vnd 
ihm ward gegeben eine Krone / vnd er zog 
aus zu vberwinden / vnd das er ſieget. 
3| Bud dacs das ander Siegel auffthet / 
hoͤret ich das ander Thier ſagen / kom опи? >. i 
4 Bien, Vnd es gieng heraus ein ander Din. ` 
ele / das war roth / ond dem / der drauff 
ſaß / ward gegeben den Friede zu nemen von 
der Erden / vnd das fic fich vnternander et 
wurgeten / Bud jm ward ein gros Schwert; 
gegeben. e 
Vnd da es das dritte Siegel auffthet / „ 
hoͤret ich das dritte Thier ſagen / kom vnd fiz Dis mas 
he zu. Vnd ich ſahe / vnd ſihe / ein ſchwartz cel 
Pferd / vnnd der огаш faf hatte ber am 
с eine Wage in feiner Hand. Bnd ich bó MAL 
ret eine Stimm vnter den vier Thieren ſa⸗ me Ud 
gen / Ein „maß Weitzen vmb einen Gros quse 
(еп / vnnd drey maß Gerſten vmb einen de ne 
Groſchen / vnd dem Oele vnd Wein thue ского 
kein leid. HE 
TES йб more 


— • —ë—ͤ 2 —GLt: —— 


J 


аш 


e 


den. 


о V 


derer die erwuͤrget waren vmb des Worts 
Gottes willen / vnnd om des Zeugnis 


СЭ 

willen / das fie hatten. 
mit groſſer Stimm / vnd 
du Heiliger vnd 

richteſtu vnd re 


ffi 


nen / 


| 


S. бобати. Cap. УШ. 


S. š в Nd der ander Engel poſaunete / Vnd es D 
vnnd ihm ward viel Reuchwwercks gege) з Engels für Gott. Lnd der Engelnamdas Mars. fuhr wie ein groſſer Berg mit Feber 0 ward Blut / ond das dritte theilder 
ben / daß er gebe zum Gebet aller Heiligen Reuchfaß ond fuͤllete es mit Server vom Al • Spaces о (rennend ins Meer. Vnd dz dritte theil des d betten teätuten im Neer ſtorben / vnd 
auff den Gulden Alltar für dem Stuel.] tar / vnd ſchuͤttets auff die Erden. Vnd da Manches 3 etheil т Schiff wurden verderbet 


4 | Bnd ber Rauch des Neuchwergs come geſchahen Stimmen / ond Donner vnd Bli⸗ Cotaphrr⸗ MA. BE © Aë 
bet der Heiligen ging auff von der Hand des "Gen vnd Erdbebang. gen. S А 


"d à Ad OA 


x 10 EN Nud der dritte Engel pofaumete / brunne / vnd der Nahme des Sterns ip 
rl TR AN BE ; ei Qe ' ibeifjt 
À ey NR DY ZŠ ds Sam Vnnd es fiel ein groffer Stern Wermuth. ипо das dritte theil Gei 


s vom Himmel / der brandte tvíc ei ۹ i 
Ein » , ' em Geck e 1 пе) Wermuth / 
nus. Фаз) nd die ficben Engel mit den Gerben) wer mit Blut gemenget / vnnd fiel auff die dean. ka Fackel / vnnd fiel auff das dritte theil den aten WE we us +H 


[e Tange Poſaunen hatten fich geruͤſtet zul Erden / оппо das dritte theil der Bate penar der Waſſerſtroͤme оппо ober die Waſſer⸗ den. 


Bos i poſaunen. Bund der erſte Engelpo⸗ |ocróranbte / vnnd alles grüne Graf ver patas 


die Ebe ſaunete / оппо es ward ein Hagel vnnd Scl brandte. К Bnd 
verboten / p * ri = E — Vnd | „u — EE 


Die Offenbarung S. Johannis. Cap. XXII. 
ret / der ſpreche / kom. Hnd wen ойг dieſer Weiſſagung / So wird GOtt ab⸗ 
der komme / Bnd wer da wil / der neme thun fein theil vom Buch des Lebens / vnd 

s Waſſer des Lebens vmbſonſt. von der heiligen Stadt / Vnnd von dem / 
Ich bezeuge aber alle / die da hören die го das in dieſem Buch geſchrieben ſtehet. Es 
ſpricht der folhs zeuget / Ja / Ich komme 


Wort der Weiſſagung in dieſem Buch / 

So ſemand dazu ſetzet / So wird GOttſ 2 1 bald / Amen / Ja kom HERR FEW. Die 

zusetzen auff ihn die Plage / die in dieſem Gnade vnſers HErrn JEſu Chrifti 
19 Buch geſchrieben ſtehen. Vnd ſo jemand fey mit euch allen / 

davon thut von den Worten des Buchs 


Amen. 


Sedruckt in der Neyſ. Fremen Reibpftadt 

e Goßlar bey Johann Vogt / 

In verlegung Johann vnd Heinrich Sternn / Buchfuͤhrerr 
zu Luͤucburgk / Im Jahr 1620, 


7 asas — — s 


